
Die Freitags-Radlgruppe, die Montags-

buben und die Musikabteilung laden 

alle Teilnehmer und Gäste zum Fahrrad-

Sonntag am 3. Mai 2015 zur Rast an der 

Station auf der Turnerwiese ein.



Bad Camberg-Caspar-Hofmann-Platz 1
Tel. 06434/7666 - www.sport-insel.de

Wir bieten Ihnen am Bad Camberger Bahnhof folgende Leistungen:

GUTSCHEIN
 Ein leckeres Frühstück für 1 Person
wartet auf Sie! (ab einem Einkaufswert

von 50,- Euro in der Sport-Insel)

STEMPEL

Einfach Kassenbon
mitbringen, diesen
Gutschein im Bistro

 abstempeln
lassen und genießen!
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Liebe TG-Mitglieder,
sehr geehrte Leser des TG-Reports,
ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und mit dem 
Neujahrsempfang beginnt das neue Jahr mit einem der 
Höhepunkte unseres jährlichen Vereinslebens.
Damit sagen wir Allen, die sich im letzten Jahr für die 
Belange unserer TG-Familie eingesetzt haben, VIELEN DANK.
Dieser Dank, den ich hiermit auch im Namen des TG-Vor-
standes ausspreche, gilt u. a.:
●	 unseren Übungsleitern für die wöchentlichen Trainings-

stunden in über 50 verschiedenen Gruppen/Abteilungen,
●	 für das ausschließlich ehrenamtliche Engagement unserer 

Abteilungsleiter und Vorstandsmitglieder,
●	 für die finanziellen Zuwendungen von Land, Kreis und Stadt sowie zahlreichen Unter-

stützern, ohne die eine Unterhaltung unserer TG-Halle nicht möglich wäre
●	 sowie für die großartige Unterstützung und Zusammenarbeit bei den verschiedenen 

Veranstaltungen, auf die wir zur Finanzierung unserer TG dringend angewiesen sind.
Ganz besonders freuen wir uns über insgesamt zwölf!! neue Übungsleiter, die mit ihrem 
Engagement u.a. in den Abteilungen Sportabzeichen, Gerätturnen, Rope Skipping, 
Kindertanzen, Tanzen, Prellball sowie Fitness und Gymnastik dazu beitragen, unser 
Angebot zu erweitern bzw. langjährige Angebote auch in Zukunft erhalten zu können.
Um diesen vielfältigen Übungsbetrieb in unserer TG-Halle störungsfrei abwickeln und 
auch den neuen Hallenboden möglichst lange erhalten zu können, bitte ich im Namen 
des Vorstandes um konsequente Beachtung der Hinweise auf Seite 57.

Auch 2015 wird es wieder ein TG-Oktoberfest geben
Nachdem das neu konzipierte Oktoberfest unsere sowie offensichtlich auch die 
Erwartungen unserer Gäste übertroffen hat und wir zu einer Wiederholung „gedrängt“ 
werden, wird am Herbstmarktwochenende (24. 10. 2015) wieder ein Oktoberfest statt-
finden.

2015 kein Lumpenball – Zeit zum Nachdenken für alle Beteiligten
Im Gegensatz zum Oktoberfest wird unser Engagement beim Lumpenball von den 
überwiegend jüngeren Gästen leider nicht honoriert, was sich beispielsweise im 
übermäßigen Alkoholkonsum und erheblichen Verureinigungen außerhalb der TG-
Halle äußert. Um dieser, unseren Zielen in keinster Weise entsprechenden, Entwicklung 
entgegenzuwirken haben wir uns dazu entschlossen, mit dem Aussetzen des Lumpenballs 
2015 ein Zeichen zu setzen und den Lumpenball neu zu gestalten.
Abschließend wünsche ich wie auf Seite 23 beschrieben ein richtig bewegtes 2015.

Herzliche Grüße
Stefan Schütz, 1. Vorsitzender
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Termine der Turngemeinde Camberg
Sa.	 17.01.2015	 ab	 18:30	 Uhr	 TG-Neujahrsempfang, TG-Halle
So.	 01.02.2015	 ab	 17:00	 Uhr	 Kirchenkonzert des TG-Blasorchesters, 
					     katholische Kirche
So.	 08.03.2015	 ab	 8:00	 Uhr	 HM Zweier-Prellball, Männer + Frauen, 
					     alte und neue Kreissporthalle
Sa.	 14.03.2015	 ab	 20:00	 Uhr	 TG-Mitgliederversammlung, Turnerstubb
So.	 22.03.2015	 ab	 8:00	 Uhr	 HM Zweier-Prellball, M50/60 + Jugend, 
					     neue Kreissporthalle
So.	 03.05.2015	 ab	 9:00	 Uhr	 Radfahrsonntag mit Station auf der Turnerwiese
Mi.	13.-17.05.2015				   Hessisches Landesturnfest in Gießen
Sa.	 27.06.2015	 ab	 15:00	 Uhr	 TG-Sommerfest und 167. Stiftungsfest, Turnerwiese
Sa.	 24.10.2015	 ab	 19:00	 Uhr	 TG-Oktoberfest, TG-Halle
So.	 08.11.2015	 ab	 8:00	 Uhr	 Zweier-Prellball, Verbandsliga Männer, 
					     neue Kreissporthalle
Mi.	11.11.2015	 ab	 20:00	 Uhr	 TG-Hauptausschuss, Turnerstubb
So.	 06.12.2015	 ab	 15:00	 Uhr	 Nikolausfeier der Turngemeinde, TG-Halle
So.	 28.02.2016	 ab	 8:00	 Uhr	 HM Zweier-Prellball, Männer + Frauen, 
					     alte und neue Kreissporthalle
So.	 20.03.2016	 ab	 8:00	 Uhr	 HM Zweier-Prellball, M50/60 + Jugend, 
					     neue Kreissporthalle

Titelbild: 45 Jahre Leistungsriege der TG Camberg

Mach mit – bleib fit !
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Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden einen guten Start 
in ein glückliches und vor allem gesundes Jahr 2015.

Ein besonderer Dank gilt allen, die uns an unterschiedlichsten 
Stellen im vergangenen Jahr unterstützt und mit Weihnachts- und 
Neujahrsgrüßen bedacht haben.

Der Vorstand der Turngemeinde

Fahrrad-Sonntag am 3. Mai 2015 von 10 bis 17 Uhr
Bereits zum 10. Male hintereinander findet am ersten Mai-
Sonntag auf der über 40 km langen Rundstrecke durch das 
Ems- und Wörsbachtal der „Familien-Fahrradsonntag“ statt.
Dabei wird wieder eine der Stempel- und Raststationen an 
unserer TG-Turnhalle eingerichtet. Selbstverständlich ist es 
auch möglich, je nach Zeit und Kondition nur einen Teil der 
Strecke durch unsere schöne Heimat zu bewältigen.

Am Samstag, dem 24. Oktober 2015 findet 
nach dem Herbstmarkt in der dann ent-
sprechend geschmückten TG-Turnhalle in der 
Jahnstraße wieder ein Oktoberfest statt.
Zu zünftiger Musik, leckeren Speisen und 

Getränken sowie „geselligen Aktivitäten“ sind alle Interessierten herzlich zu einem 
abwechslungsreichen Abend eingeladen.
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Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Totengedenken

2.	 Ehrungen und Danksagungen

3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung

4.	 Entgegennahme der Jahresberichte mit Aussprache
	 Vorstand
	 Abteilungsleiter
	 Kassenwart / Finanzen
	 Rechnungsprüfer

5.	 Entlastung des Hauptausschusses und des Vorstandes

6.	 Wahlen gemäß §§ 11 und 13 der Satzung und Wahl eines Wahlleiters
	 Stellv. Vorsitzender			 (GfV) / Veranstaltungen
	 Stellv. Vorsitzender			 (GfV) / Bauwesen
	 Vorstandsmitglied			  (GfV) / Finanzen
	 Vorstandsmitglied /			 Öffentlichkeitsarbeit
	 Vorstandsmitglied /			 Wirtschaftsbetrieb
	 Vorstandsmitglied /			 Blasorchester
	 Vorstandsmitglied /			 Freizeitsport
	 Rechnungsprüfer

7.	 Bestätigung der Abteilungsleiter und der Fachwarte

8.	 Termine und Veranstaltungen

9.	 Anträge – diese sind gemäß § 9, Abs. 6 der Satzung bis spätestens 28. Februar 2015 	
	 beim Vorsitzenden oder einem der Stellvertreter in schriftlicher Form einzureichen.

Gemäß § 4 der Satzung sind alle ordentlichen Mitglieder über 16 Jahre stimmberechtigt. 
Jedes Mitglied ist herzlich zur Mitgliederversammlung eingeladen.

Für den Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

Stefan Schütz,
1. Vorsitzender 	 Bad Camberg, im Januar 2015

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

am Samstag, dem 14. März 2015, 20 Uhr, Turnerstubb
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Tatjana Albrecht
Vito Arena
Benjamin Arens
Julien Arnold
Enrico Bach
Inge Bäcker
Georg Bäcker
Constantin Badescu
Soma Marton Bardi
Simon Bargon
Ralf Bay
Katrin Becker
Lukas-Oliver Boch
Kevin Bohanek
Laura Buczyrista
Antje Burrichter
Yves Buschung
Melis Firdes Cinar
Magdalena Claus
Andrea Dawis-Dorn
Amina Elbay
Fatima ElMahjoub
Kasim ElMahjoub
Sabine Eufinger
Jutta Feldhahn
Raphael Fischer
Fatjona Gashi
Sara Gralzi
Mathilda Göbel
Simon Hasenpflug
Ole Henzel
Heinz Herber
Alexandra Herborn

Ralf Hientzsch-Schindlmeier
Henrik Hille
Ruben Hinz
Yasar Hitschler
Bianca Hitschler
Helmut Hohl
Jette Jansen
Tim Jestädt
Tanja Jestädt
Dolores Jimena
Isabell Jung
Marius Kämmel
Tim Kasper
Rainer Kausch
Jonte Kempff
Thomas Kern
Jonas Liebert
Kristin Lindenschmidt
Hanna Lindner
Paul Lindner
Anja Loe
Robin Martens
Denise Matz
Daniel Maurer
Heike Meurer
Michael Mörschel
Sarah Müller
Nehat Sinan Mujaj
Torsten Munsch
Nadine Natz
Rafael Petz
Carla Reifert
Simon Reuter

Jan Rösler
Leni Rudolf
Malia Louise Rüter
Axel Rutkowski
Leandra Samstag
Pascal Schindelmeier
Stephan Schmidt
Peter Schmidt
Susanne Schmidt
Elisa Schnicke
Madita Schnicke
Margret Schnicke
David Schnicke
Sabine Schörner
Albert Scholz
Edward Scholz
Frieda Scholz
Martha Scholz
Hannah Schreiber
Enola Schuierer
Artem Solomka
Petra Starck
Erik Vardanjan
Lou-May Vögtlin
Sarah Wandel
Anuschka Wegjan
Lara Wetzel
Jan Weyrich
Sandra Wirtz
Henri Wirtz
Ursula Zeilmann

Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitgliedern
und viel Spaß und Freude in der TG-Familie

Traurig nehmen wir Abschied von unseren langjährigen Mitgliedern

Hedi Frings
Josi Gehringer
Peter Krings

✝ Horst Müller
Helmut Schmidt
Ulrike Weller

die uns für immer verlassen haben.

Bad Camberg, im Dezember 2014
Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.
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beim Sponsor Kreissparkasse für die finan-
zielle Unterstützung. 
In einem wahren Ehrungsmarathon 
durften Bürgermeister Wolfgang Erk, der 
erste Stadtrat Peter Bermbach (CDU) und 
Stadtverordnetenvorsteher Heinz Schaus 
(SPD) zunächst in den Kategorien deut-
sche, südwestdeutsche und hessische 
Meisterschaften Urkunden und Gut-
scheine überreichen. Danach folgten die 
Regional-, Bezirks- und Kreismeister. 
Auch Daniel Rühl als Vorsitzender des 
Ausschusses für Jugend-Sport-Soziales 
ehrte einige der erfolgreichen Sportler. 
Zur Auflockerung des Programms trug 
ein Film des WSC Goldener Grund bei, 
in dem sich der Verein und seine Sparte 
Inline-Slalom präsentierte. Donnernden 
Applaus erhielt die Kindertanzgruppe des 
RSV Würges, die mit einem mitreißenden 
ABBA-Medley unter der Leitung von 
Michaela Brands und Nicole Ochs die 
Anwesenden im Saal begeisterte. 
Bis zuletzt geheim gehalten wurde der 
Kandidat für den „Sportler des Jahres“. 

Die Sportlerehrung fand dieses Jahr im 
Bad Camberger Kurhaus statt. „Das 
soll in Zukunft auch so bleiben“, sagte 
Bürgermeister Wolfgang Erk (SPD) in 
seiner Begrüßung. Durch seine Akustik 
sei das Kurhaus für diese Art von 
Veranstaltung besser geeignet als die 
Gemeinschaftshäuser der Ortsteile. „Und 
noch eine Änderung hat der Ausschuss für 
Jugend, Soziales und Sport beschlossen“, 
verkündete Erk. „Ab nächstem Jahr 
werden es zwei Veranstaltungen sein: eine 
für Kinder und Jugendliche und eine 
für Erwachsene.“ Das dürfte für eine 
zeitliche Entspannung sorgen angesichts 
des knappen Zeitrahmens, der für die 
Ehrungen so vieler Sportler zu Verfügung 
steht. Denn auch dieses Jahr hatten die 
Moderatoren Werner Pabst und seine 
Tochter Bianca wieder viele Namen zu 
verlesen und zahlreiche große und kleine 
Athleten auf die Bühne zu rufen. 

Erk bedankte sich in seiner kurzen Rede 
insbesondere bei allen Übungsleitern und 
Vereinsvorsitzenden für ihre Arbeit und 

Bad Camberg ehrt seine Sportler

Im Namen des Magistrats verlieh 
Bürgermeister Wolfgang Erk diese 
Auszeichnung an Yvo Heinen. 
„Wir ehren hier ein Nachwuchs-
talent, einen viermaligen Hessen-
meister im Flossenschwimmen, 
der zudem mit seiner Hand-
ballmannschaft den Kreispokal 
gewonnen hat“, sagte Erk und 
unterstrich die Vielseitigkeit des 
Sechzehnjährigen. Er wünschte 
ihm und allen geehrten Sportlern 
weiterhin viel Erfolg. Bezirksmeisterschaften Badminton, von links: Sebastian 

Berninger, Carmer Häcker. Regionalmeisterschaften rechts: Lara 
Aslandogdu, Leichtathletik Blockwettmehrkampf Lauf. 
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Bezirksmeisterschaften: TG-Badminton, Mannschaftswertung

Flinke Mäuse, Mannschaftswertung, Kinderleichtathletikcup Leichtathletik  (wie Kreismeister)
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Hessenmeisterschaften: Einzelwertungen, Karate, vorne von links: Isabell Liebert, Kevin Ott, Mahila 
Bouchouaf, Frieda Schweitzer, Rieke Schaus.

Hessenmeisterschaften: von links Sonja Bogner (Speerwurf), Maximilian Konrad (Dreisprung), Rainer 
Schlicht (Turnen), Kirsten Hagemann (Sprint und Weitsprung), Einzelwertung.
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Hessenmeisterschaften: alle Geehrten stellten sich zum Gruppenbild.

Kreismeisterschaften: Staffellauf, 1. Plätze TG Camberg

www.TGCamberg1848.de
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Lions spenden 10.000 Euro an lokale Sportvereine
Teil des Erlöses des Golfturniers fließt auch an die TG Camberg

zeitschulpflicht erfüllt und noch nicht das 
27. Lebensjahr vollendet haben.
Der Pastpräsident des Idsteiner Lions 
Clubs, Ralf Wolter, konnte so dem Ersten 
Vorsitzenden der TG Camberg, Stefan 
Schütz, einen Scheck über 5.000 Euro 
übergeben.
Dieses geschah in Anwesenheit zahlreicher 
Lions-Freunde sowie Vertreter der TG  
Camberg. Ebenfalls anwesend waren der 
bisherige FSJ-ler Frederic Vetter und sein 
Nachfolger Malte Weber, der sein Amt 
offiziell am 1. September angetreten hat.

Die Idsteiner Lions-Freunde haben bei 
ihrem Golfturnier in diesem Sommer 
einen Reinerlös von 10.000 Euro erzielen 
können.
Dieser ging je zur Hälfte an die Vereine 
TV 1844 Idstein e.V. und TG Camberg 
1848 e.V. zur Finanzierung der Kosten für 
die von den Vereinen beschäftigten FSJ-ler 
(Freiwilliges Soziales Jahr), mithilfe derer 
ein großer Teil der sportlichen Kinder- 
und Jugendbetreuung geleistet wird.
Das Freiwillige Soziale Jahr ist ein 
sozialer Freiwilligendienst für Jugendliche 
und junge Erwachsene, die die Voll-

Wolfgang Kaeseler (Lions), Stefan Schütz (1. Vorsitzender der Turngemeinde), Frederic Vetter 
und sein FSJ-Nachfolger Malte Weber mit Lions-Pastpräsident Ralf Wolter und TG-Geschäfts-
führer Thorsten Schlicht bei der Spendenübergabe. Foto: pr
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www.TGCamberg1848.de

vielseitigen Aufgaben ein großes Stück 
weiterentwickeln.
Des Weiteren würde Dir das FSJ als 
praktisches Jahr für Deine Schulaus-
bildung, als Wartezeit für einen Studien-
platz oder als Praktikum für entsprechende 
Ausbildungsgänge angerechnet. 
Auch ist das FSJ ein angesehenes Kriterium 
bei Deinen späteren Bewerbungen für 
Ausbildung und Beruf !
Um für die vielseitigen Tätigkeiten 
fit zu sein, kannst Du einen für Dich 
kostenlosen und vielseitig einsetzbaren 
Übungsleiterlehrgang Breitensport mit 
dem Profil „Kinder und Jugendliche“ 
absolvieren. Wenn Du willst besteht auch 
die Möglichkeit diesen mit einer Prüfung 
als Übungsleiter abzuschließen.
Beginnen würde für Dich das nächste FSJ 
bei der TG am 1. September 2015 und  
zwölf Monate dauern.
Weitere allgemeine Informationen und 
Downloads findest Du im Internet unter:

www.sportjugend-hessen.de
oder komme einfach mal in der TG-Halle 
vorbei und frage nach Malte, unserem 
aktuellen FSJ-ler  (Telefon 7547).
Wir freuen uns darauf, Dich kennen zu 
lernen.
Stefan Schütz, 1. Vorsitzender
Tel.:  0172-7615958

Freiwilliges Soziales Jahr
im Sport bei der Turngemeinde Camberg –

jetzt bewerben !
Bist Du mit der Schule bald fertig und 
noch nicht ganz sicher, wie es weiter 
geht? Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
im Sport bietet Dir in dieser Situation 
eine optimale Möglichkeit, Dich für 
Deine persönliche und berufliche Weiter-
entwicklung zu orientieren.

Immer mehr junge Leute nutzen vor ihrer 
Ausbildung die Chance, an einem FSJ im 
Sportverein teilzunehmen. Ein Jahr lang 
könntest auch Du bei der Turngemeinde 
Camberg Kinder und Jugendliche im 
Sport betreuen und trainieren.

Die Turngemeinde Camberg ist mit ca. 
2.000 Mitgliedern der größte Verein im 
Landkreis Limburg-Weilburg und bietet 
mit fast 50 verschiedenen Angeboten im 
Leistungs- und Breitensport, bei Reha- 
und Präventionsangeboten oder der 
Blasorchestermusik eine vielfältige Palette 
für alle Altersgruppen. Nähere Infos zur 
TG findest Du unter:

www.TGCamberg1848.de
Dabei würdest Du in einem kamerad-
schaftlichen Umfeld Erfahrungen, z. B. 
in der Gruppenleitung, der Teamarbeit, 
dem sportlichen Training, der Gestaltung 
unserer Vereinszeitung, der Organisation 
von Veranstaltungen und Projekten 
oder der Betreuung unserer Vereinshalle 
erwerben und Deine Persönlichkeit durch 
die verantwortliche Übernahme von 



Wie in den vergangenen Jahren haben wir 
auch 2014 in den Erhalt unserer Turnhalle 
investiert und Maßnahmen angestoßen, 
die zur einer optimierten Hallennutzung 
beitragen.
So konnten endlich die durch die Bau-
behörde geforderten und vor Ort bereits 
umgesetzten brandschutztechnischen 
Maßnahmen nach Erfüllung einer Vielzahl 
von nachträglichen Forderungen auch 
formal abgeschlossen werden. Dies betrifft 
die endgültige Genehmigung der Feuer-
wehr-, Flucht- und Rettungsweg- sowie 
Bestuhlungspläne.
Genau auf den Monat, 20 Jahre nach 
der letzten Sanierung, wurde in den 
Sommerferien der Parkettboden unserer 
TG-Halle generalsaniert. Im August 1994 
wurde das Abschleifen und Versiegeln 
von der Fa. Ganz durchgeführt. Das 
Auftragen der Linien erfolgte seiner Zeit 
in Eigenhilfe. 

In diesem Jahr wurden die Maßnahmen 
Abschleifen, Ausbessern, Versiegeln (u. a. 
mit 165 Liter Versiegelung) von dem 
Parkettleger Manfred Masal und das 
Aufbringen der Linien von der Malerin 
Tanja Jeckel durchgeführt. Unterstützung 
erhielten die beiden Handwerker durch 
unseren FSJ-ler Freddy.
Ergänzend dazu war noch Einiges wie 
z. B. Reinigungsarbeiten, Geräte aus-/
einräumen bzw. ab-/aufbauen etc. durch 
die TG-Mitglieder zu leisten, bis der 
Turnbetrieb termingerecht nach 6 Wochen 
in der sich wie neu präsentierenden Halle 
wieder aufgenommen werden konnte.
Direkt im Anschluss wurden im 
Zeitraum September/Oktober 2014 in 
der Turnerstubb die einfach verglasten 
Holzfenster durch die Fa. Bund 
ausgetauscht und gegen isolierverglaste 
Kunststofffenster ersetzt. Parallel dazu 
wurde die Außentür zur Turnerwiese im 

Unsere TG-Halle benötigt ständig Unterhaltung und Pflege

Eine der größten Baumaßnahmen im Jahr 2014 war das Abschleifen 
und Neuversiegeln des Hallenbodens der TG-Halle.
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Bereich des Gymnastikraums erneuert, 
die somit jetzt alle Anforderungen des 
Bauamtes erfüllt. In den folgenden Jahren 
ist geplant, alle weiteren fluchtweg-
relevanten Außentüren entsprechend zu 
ersetzen.
Die vorgenannten Maßnahmen wären 
nicht möglich gewesen, wenn wir nicht 
durch die fachkundige Beratung unseres 
Sportkreisvorsitzenden Hermann Klaus 
eine finanzielle Unterstützung durch das 
Land Hessen erhalten hätten. Dafür gilt 
Hermann Klaus sowie allen Handwerkern 
und engagierten TG-Mitgliedern unser 
ausdrücklicher Dank.
Um die Energiekosten in unserer TG-
Halle noch weiter zu optimieren, wurden 
die regelmäßig genutzten Beleuchtungen 
der Zugänge zu den Umkleidebereichen, 

im Flur zum Gymnastikraum, im Foyer 
und allen WCs mit Bewegungsmeldern 
ausgestattet.
Auch im nächsten Jahr werden wieder 
neue Anforderungen zur Erhaltung unserer 
TG-Halle auf uns zu kommen, die wir mit 
eurer Unterstützung und kompetenten 
Partnern meistern werden.
Joachim Bogner
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die DJ Christian aus Erbach mit der 
Aftershow-Party abrundete. Da fiel es 
manchem Gast schon schwer die leckeren 
Speisen zu essen, da man schon auf 
Bänken und Tischen stehend mitmachen 
wollte. Die Kapelle „Musikfreunde 
Westerwald“ spielte zuerst auf und stimmte 
den Saal mit zünftiger, traditioneller 
Blas- und Stimmungsmusik ein, die mit 
Gesangseinlagen und Trinksprüchen von 
Manfred Jung ergänzt wurden.
Den Vogel aber schoss eindeutig Mathias 
Müller ab, der die Unterhaltungsshow 
zusammen mit Ariane Jung geplant hatte. 
Lustig und frech führte er den ganzen 
Abend durchs Programm, war in ständigem 
Kontakt mit den Gästen und motivierte 
diese zur Teilnahme an allerlei Spielen. 
Der „Showmaster“ ist ihm wahrlich auf 

Oktoberfest bei der TG – Bad Camberger stehen Kopf.

Gemma, Gemma, Gemma ! Ob jung oder 
alt – die Besucher des Oktoberfestes der 
Turngemeinde Camberg erinnern sich 
bestimmt gerne an diesen grandiosen 
Abend zurück. Es ist, als ob die alten 
Zeiten wieder zurückgekehrt sind, 
als die TG-Halle noch Dreh- und 
Angelpunkt der Fassenacht und Kerb 
war. Als Oktoberfestkapellen waren  die 
„Musikfreunde Westerwald“ und das 
Blasorchester der TG Camberg, beide 
unter musikalischer Leitung von Kai 
Tobisch, engagiert.
Die fast ausnahmslos in typischer 
Trachtenkleidung   erschienenen Besucher 
füllten die   farbenprächtig geschmückte 
TG-Halle bis auf den letzten Platz. Es 
wurde eine non-stop Unterhaltungsshow 
mit Gesang und lustigen Spielen geboten, 
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den Leib geschnitten. Zunächst erfolgte 
aber die offizielle Begrüßung durch Stefan 
Schütz, dem 1. Vorsitzenden der TG 
Camberg, und der Fassbieranstich. Um 
die Oktoberfestgäste unter Spannung zu 
halten, sollten an diesem Abend Miss 
und Mister Oktoberfest gewählt werden. 
Dafür mussten die Kandidaten mehrere 
Spiele erfolgreich bestehen. Die Auswahl 
der Kandidaten erfolgte aus den zahlreich 
eingegangenen Vorschlägen der Gäste, die 
vor dem ersten Spiel ausgelost wurden. 
Beispielsweise wurden Spiele wie eine 
Variante der „Reise nach Jerusalem“, sowie 
ein „Kuss- und Bierkrugstemm-Spiel“ 
ausgetragen.
Als dann das Blasorchester der TG 
Camberg mit viel Applaus einmarschierte, 
saßen nur noch wenige an den Tischen. 
„In die weite Welt“ hieß der Marsch, 
den beide Kapellen zusammen spielten. 
Während die „Musikfreunde Westerwald“ 
von der Bühne gingen, um im Saal eine 
Zugabe zu spielen, nahm das Blasorchester 
der TG auf der Bühne Platz. Ohne 

Unterbrechung ging es direkt weiter – die 
Musiker der TG heizten mit Stimmungs-, 
Popmusik und Schlager dem nun schon 
tanzenden Publikum ein. Hier zeigte sich 
ein weiteres Talent von Mathias Müller – 
zusammen mit Anna Katharina Eufinger 
wurden die Titel mit zweistimmigem 
Gesang begleitet. Zufriedene Stimmen 
gaben noch am Abend das Feedback: „Was 
soll man noch nach München fahren? Das 
hier ist mindestens genauso gut!“ 
Bei weiteren Spielen ging es um „Essen 
und Einlochen“ und um ein Paarspiel, 
bei dem es galt, die Gäste im Saal zu 
animieren. Am Schluss fand noch eine 
Siegerehrung der Spieler statt, bei der 
es unter anderem Fassbier und kleine 
Pokale zu gewinnen gab. Die Musiker der 
TG kamen nicht ohne Zugaben von der 
Bühne. Bei der folgenden Aftershow-Party 
mit einem gut sortierten DJ Christian 
bebte der Hallenboden, bis glückliche 
und zufriedene Organisatoren der TG die 
Gäste verabschiedeten.
Oliver Lenz



VORSTAND

TG-Nikolausfeier begeistert klein und groß

Die diesjährige Nikolausfeier in der TG-
Halle begeisterte die kleinen und großen 
Gäste der TG-Familie. Abwechslungsreiche 
Auftritte der vielen Abteilungen zogen 
die Gäste in den Bann. Die fleißigen 
Helferinnen und Helfer hatten die Halle 
vorbereitet, weihnachtlich geschmückt 
und mit leckeren Knabbereien versorgt.
Der Nikolaus und sein Erzengel Florian 
hatten ihr Kommen angekündigt, so dass 
die Vorfreude und Aufregung Grenzen 
kannte. Das Programm wurde durch eine 
Erzählerin und zwei Weihnachtselfen in 
einer Geschichte um die „Geheime Post 

vom Nikolaus“ untermalt. Die beiden 
Weihnachtselfen erzählten eine Geschichte 
rund um den Nikolaus, dass es gemeinsam 
immer besser ist als sich alleine durch das 
Leben zu schlagen. 
Auf ihrer Reise durch die verschiedenen 
Länder der Welt startete die Block-
flötengruppe der Musikabteilung mit 
Weihnachtsliedern in das Programm. Ge-
folgt wurde dieser Auftritt durch Auftritte 
der Kindertanzgruppen und Kinderturnen, 
die das Publikum zum Mitmachen 
animierten. 
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Etwas ruhiger ging es beim Auftritt der 
Karateabteilung zu. Die Gruppe zeigte 
Ausschnitte aus dem Training. 
Die Jüngsten der Rope Skipping-Gruppe 
präsentierten Ausschnitte aus ihrem 
Training und zeigten einen tollen Auftritt. 
Das Schüler- und Jugendorchester der 
Musikabteilung rundete das musikalische 
Programm dieses Nachmittags mit tollen 
Weihnachtsliedern ab und machten auf 
der Bühne den Platz frei für die weiblichen 
und männlichen Gerätturnerinnen, die 
spektakuläre Übungen auf dem Trampolin 
zeigten.

Der Besuch des Nikolaus und seines 
treuen Weggefährten Erzengel Florian 
rundete den Nachmittag in der TG-Halle 
ab. Nachdem einige Kinder dem Nikolaus 
eingeübte Gedichte vorgetragen hatten, 
überreichte er den Kindern die mitge-
brachten Geschenke und wünschte allen 
Familien und Freunden eine besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachten. 
Die TG bedankt sich auf diesem Weg beim 
Nikolaus und Allen, die zum Gelingen der 
Nikolausfeier beigetragen haben.

Christian Schütz
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Der TG-Report erinnert an ein ereignisreiches Jahr 2014 und dankt im Namen des 
Vorstandes allen, die in der großen TG-Familie an den verschiedensten Stellen 
mitgeholfen haben.

Januar
●	TG-Neujahrsempfang
●	Veröffentlichung TG-Report 36
●	Übergabe Bewilligungsbescheid Land Hessen für die Sanierung TG-Halle
Februar
●	Hessische Mannschaftsmeisterschaften im Rope Skipping, Kreissporthalle
●	Kirchenkonzert des TG-Blasorchesters, Katholische Kirche
●	TG-Lumpenball
●	Mitwirkung der TG am Handkarrenumzug des CVC
März
●	TG-Mitgliederversammlung
●	Übergabe Spende Lions Club Idstein an TG für Unterstützung beim FSJ
●	Hessische Meisterschaften Zweier-Prellball M50 + M60, Kresisporthalle
●	TG-Kindergipfel
April
●	Parcours Workshop, TG-Turnhalle
●	Verleihung Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland an Roman Pflüger
●	TG-Vorstandsklausur – Neue Aufgabenverteilung
●	Trainingslager Leichtathletikabteilung in Pescara (Italien)
Mai
●	Radfahrsonntag Emsbachtal-Wörsbachtal mit Station auf der Turnerwiese
●	Badminton Eltern-Kind-Turnier
●	Kür-Punkteturnen Gerätturnen weibl., TG-Halle
●	Kreis- und Regionalmeisterschaften Blockmehrkampf, Sportzentrum
Juni
●	TG-Sommerfest und 166. Stiftungsfest
●	Veröffentlichung TG-Report 37
●	Mitwirkung Rope Skipping und Blasorchester bei Städtepartnerschaft Chambray
●	Übungsleiterwechsel beim Sportabzeichen
●	Weiterbildung Übungsleiter TG-Studio
Juli
●	Bewegungsfest Kita St. Marien, Turnerwiese
●	18. Badminton-Lampionturnier, Kreissporthalle
●	Leichtathletik Kreisschülermeisterschaften Einzel, Sportzentrum

Jahresrückblick 2014
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●	Gaukinderturnfest Turngau Mittellahn in Eschhofen
●	MusiPlantsch-Aktion Blasorchester im Kurpark
●	Sommerfest der TG-Musikabteilung
August
●	Bodensanierung inklusive Neulinierung in der TG-Halle
●	Aktionstag rund um die TG-Halle
September
●	Start des neuen FSJ mit Malte Weber
●	Einbau neuer Fenster in der Turnerstubb
Oktober
●	TG-Oktoberfest
November
●	TG-Hauptausschuss
●	Vereinsvertretersitzung Stadt Bad Camberg, Reithalle
●	Sportlerehrung der Stadt Bad Camberg
Dezember
●	Nikolausfeier der Turngemeinde
●	Badminton-Schleifchenturnier



NEUES ANGEBOT DER TURNGEMEINDE
Ab Montag, dem 2. Februar 2015 von 9.30 bis 11.00 Uhr findet

im Gymnastikraum der TG-Halle in der Jahnstraße
das neue Angebot 

„Bleib fit, tanz mit“
ein geselliger Tanzkreis statt.

Zur Teilnahme sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Interessierte können gerne zu 
zweit oder auch alleine kommen, um Gleichgesinnte zu treffen. 

	 ●  Tanzen hält fit und macht Spaß!
	 ●  Tanzen hält das Herz-Kreislaufsystem in Schwung.
	 ●  Tanzen trainiert Konzentration, Koordination und Ausdauer.
	 ●  Tanzen ist Ausdruck der Freude an der Bewegung.

Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
Getanzt werden: Roands, Kontra, Kolo, SquareDance, Walzer, Blues, Rumba, 

Gassen- und Blocktänze, Line-Dance
Die Leitung hat: Brunhilde van de Pas

Tanzpädagogin und Sportlehrerin im Ruhestand
Schnuppern Sie einfach mal rein und

beleben Sie Körper, Geist und Seele beim Tanz.
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NEUES ANGEBOT IM BEREICH FITNESS UND GYMNASTIK
Hallo liebe Leserinnen und Leser des TG-Reports, liebe TG-Familie,
mein Name ist Mona Kolb, ich bin 23 Jahre alt und komme aus 
dem schönen Bad Camberg. Schon seit vielen Jahren mache ich 
mit Begeisterung Sport. In meiner Freizeit besuche ich selbst gerne 
verschiedene Kurse oder gehe bei schönem Wetter joggen. Da ich 
täglich acht Stunden im Büro sitze, ist das mein perfekter Ausgleich. 

Aus Leidenschaft zum Sport habe ich mich dafür entschieden, mich bei der TG als 
Übungsleiterin zu engagieren und eine Trainerlizenz zu erwerben. 
Ab dem 19.01.2015 werde ich jeden Montag im Gymnastikraum der TG-Halle von 
19.15 bis 20.15 Uhr ein „Bauch-Beine-Po-Rücken-Training“ anbieten. Vom Aufwärmen 
bis hin zu Muskel- und anschließenden Dehnübungen möchte ich allen Teilnehmern 
mit Freude den Spaß am Sport und der Bewegung vermitteln.

Über Euer zahlreiches Erscheinen freue ich mich sehr.
Mona Kolb



Improvisiertes Sommerfest
Zahlreiche Mitmach-Angebote für große und kleine Besucher

Unter dem Motto „Macht den Muckitest“ 
hatte die Turngemeinde zu ihrem 
traditionellen Spiel- und Familienfest Ende 
Juni, auf das Gelände an der TG-Halle 
eingeladen und alle Vorbereitungen waren 
getroffen – nur die Wettervorbereitungen 
haben nicht gestimmt. 
Kurzentschlossen wurde das Spielfest 
in die TG-Halle verlegt und dank der 
tatkräftigen Mithilfe zahlreicher TG-
Mitglieder wurde die Halle in eine große 
Spiellandschaft verwandelt. 
Kistenklettern und Kinderschminken 
wurde angeboten und ein Geschicklich-
keitsparcour konnte bewältigt werden. 

Zahlreiche Besucher kamen mit ihren 
Kindern und nutzten die Gelegenheit, 
sich über das vielfältige Angebot der 
Turngemeinde zu informieren.
Improvisationsgeschick, das sich gelohnt 
hat, denn absagen wollte man das Spielfest 
nicht. Für die Unterstützung bedanken 
sich vor allem die jüngsten Mitglieder 
der TG, für die der – leider bescheidene – 
Erlös des Spielfestes bestimmt ist.
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Viele Hände, schnelles Ende
Aktionstag in der TG-Halle

Nachdem in den Sommerferien 2014 
der Hallenboden abgeschliffen und neu 
versiegelt wurde, stand vor Beginn des 
Übungsbetriebes ein Aktionstag an, bei 
dem die Halle gündlich gereinigt wurde.
Hoch hinaus ging es für einige der 
fleißigen Helfer, die mit dem Staubsauger 
die Querbalken der Dachkonstruktion 
vom Schmutz befreiten. 
Reichlich Staub fand sich in allen Ecken 
der Halle und gemeinsam wurde geputzt 
und geschrubbt. Auch in der Turnerstubb 
und der Küche wurde wieder für Ordnung 
gesorgt. 
Viele Hände, schnelles Ende – der Vor-
stand dankt den zahlreichen engagierten 
Helfern, die einen ganzen Tag lang dafür 
gesorgt haben, dass die Halle wieder in 
neuem Glanz erstrahlt. Natürlich durfte 
die gemütliche Mittagspause nicht fehlen, 
in der die Helfer mit deftiger Suppe 
versorgt wurden.
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Diese Woche fiel mir im Gespräch mit 
einer Patientin etwas auf, das für alle 
Menschen wichtig ist zu verstehen. 

Nachdem sie von ihren Schmerzen befreit 
war, ging es darum, dass sie sich nun zum 
Ausgleich ihres Bewegungsalltages richtig 
bewegen müsse. Worauf sie entgegnete, 
das würde ihr nicht einleuchten, denn sie 
würde sich den ganzen Tag bewegen. Sie 
würde ein ganzes Haus in Ordnung halten, 
alles im Garten machen, ihre Einkäufe zu 
Fuß erledigen und mindestens zweimal 
täglich mit dem Hund spazieren gehen. 
Mehr könne sie sich gar nicht bewegen.
Ich erläuterte ihr meine Aussage. Wir 
Menschen sind genetisch so „konstruiert“, 
dass wir alle Bewegungswinkel aller 
Gelenke und alle Kombinationen daraus 
nutzen – also diese Bewegungen auch 
ausführen. 

Die Bio-Logik dieser Notwendigkeit ergibt 
sich daraus, dass weder die Evolution, 
noch Gott alle diese Möglichkeiten, 
bestimmte Körperbewegungen auszuführen, 
„eingebaut“ hätte, damit sie nicht genutzt 
werden. Es gehe also überhaupt nicht 
darum, dass wir die gleichen Bewegungen 
immer wieder ausführen, wie das beim 
Laufen der Fall ist oder bei gleichblei-
bender Haus- und Gartenarbeit. Natürlich 
ist das viel besser als ganztägig am 
Schreibtisch zu sitzen oder auf der Couch 
zu liegen. Aber überraschender Weise 
kann es die gleichen fatalen Folgen haben: 
Schmerzen, Gelenkverschleiß, Band-
scheibenschäden, Wasser in den Beinen 
und schließlich immer mehr Schwierig-
keiten und Einschränkungen in seinen 

Bewegungen. Sie wissen, dass diese Ent-
wicklungen heute mit zunehmendem 
Alter für normal und unvermeidbar 
gehalten werden. Das ist ein schrecklicher 
Irrtum.
All das hat nichts mit biologischen 
Gesetzen zu tun, sondern mit einer 
lebenslangen immer mehr ansteigenden 
Einschränkung der Möglichkeiten sich zu 
bewegen. „Normale heutige Menschen“ 
nutzen von 100 Prozent dieser möglichen 
Körper-, Arm- und Beinpositionen maxi-
mal 20 Prozent. 80 Prozent bleiben 
ungenutzt. 
Als Folge „rostet“ der Bewegungsapparat 
immer mehr ein. Rosten heißt, dass 
viele Muskeln, Faszien und das gesamte 
Bindegewebe immer kürzer und unflexibler 
werden. 
Über die Jahre werden die Folgen immer 
schlimmer – und münden in der 
Entwicklung, welche die meisten für 
normal und unvermeidbar halten. Dreht 
man diese Entwicklung herum, indem 
man systematisch lernt, alle 
Bewegungsmöglichkeiten unseres Körpers 
wieder regelmäßig einzusetzen – das 
nämlich verstehe ich unter richtiger 
Bewegung und dazu benötigt man nicht 
mehr als 15 Minuten täglich – wird das 
möglich, was eigentlich normal für jeden 
Menschen ist: beispielsweise 30 spontane 
Liegestütze im Alter von 82 Jahren. 
Gesehen und gefilmt in Dimona, Israel 
bei der Gemeinschaft über deren 
Ernährungsgewohnheiten und gelebte 
Gesundheit ich bereits berichtete.

Quelle  NNP  24.10.2014

Bewegung – was heißt das ?
Ein wichtiger Hinweis und eine Bestätigung von Dr. Petra Bracht

VORSTAND
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■ ■ ■ ■ ■ ■RADLGRUPPE „FREITAGSABENDS“

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Brigitte Gersfeld, Tel.: 06434 - 6305 oder
Brigitte Lamp, Tel.: 06434 - 6394
Radlgruppe@TGCamberg1848.de 

Zwei-Tages-Tour der Radlgruppe „Freitagsabends“

Es war wieder mal soweit, am  Samstag, 
dem 19. Juli 2014 gingen 29 Radler auf 
Tour, und zwar am Main entlang. 
Wir fuhren bei herrlichem Sonnenschein 
am   Mainufer entlang, vorher durch 
unser traditionelles  Frühstück (Weck und 
Worscht) gestärkt, über Marktheidenfeld 
nach Wertheim zur Mittagsrast im „Hotel 
Schwan“ direkt am Main. Nach einem 
sehr leckeren  Essen ging es weiter, aber 
erst  nachdem  wir  den Gepäckgummi aus 
Gertruds  Fahrradkette heraus geschnitten 
hatten.  
Weiter ging es bei 33°C, an Hasloch und  
Freudenberg vorbei zu unserem Schlafplatz 

nach Miltenberg, ins „Jagdhotel Rose“ 
unserem Tagesziel nach 80 km. 
Nach einer erfrischenden Dusche ging es 
zum Abendessen zum „Riesen“ (ältestes 
Gasthaus Deutschlands), um 21 Uhr holte 
uns der Nachwächter zur Stadtführung 
ab, die aufschlussreiche Führung endete 
an unserem Hotel, manche nahmen noch 
einen Absacker, aber Christa und ich 
ließen uns in unser Wasserbett fallen. 
Am Sonntag ging es nach dem Früh-
stück  um 9 Uhr weiter, wir radeln an 
Klingenberg, Wörth, Obernburg, Groß-
wallstadt vorbei nach Aschaffenburg, mit 
seinem herrlichen Schloss, ca. 40 km. 
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Zur Mittagsrast kehrten wir 
beim „Zum Fegerer“ ein, 
saßen  im  Innenhof und aßen  
lecker hessisch. 
Danach  fuhren wir über 
Kleinostheim und Karlstein, 
ca. 20 km  nach Seligenstadt,  
dort war es ein „Muss“ an der 
Einhardsbasilika das beste Eis 
der Stadt zu probieren. Es fing 
leicht zu regnen an, hörte aber 
nachdem wir alle durchgezählt 
hatten wieder auf. 
Nur noch 11 km bis zum 
Ende der Tour in Steinheim/
Hanau. Dort  wurden wir  am 
Industriedenkmal „Druckhaus“ 
zu unserem Abschluss von Karl 
Rühl und Eva erwartet, die in 
Großostheim wohnen, und 
früher auch aktiv dabei waren. 
Als wir in Bad Camberg 
ankamen, waren sich alle einig, 
es war trotz heißem  Sommer-
wetter eine tolle Tour, selbst die 
„Neuen“ bei der Tour haben es 
mit Bravour geschafft. Der 
Busfahrer war immer da, wann 
immer wir ihn  brauchten, um  
Erschöpfte einzuladen.
Nur ein großer Wermutstropfen 
war, dass Brigitte Gersfeld 
unsere Mitplanerin, wegen 
einer Augenbehandlung nicht 
mitfahren konnte.
Brigitte Lamp

■ ■ ■ ■ ■ ■RADLGRUPPE „FREITAGSABENDS“

www.TGCamberg1848.de
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Die Musikabteilung stellt sich mit
vielen Aktivitäten neuen Herausforderungen 

Wege, kann die Musikabteilung der TG  
trotzdem auf ein erfolgreiches Jahr 2014 
zurückblicken. 
Die gut besuchten Kirchenkonzerte, das 
mit der TG gemeinsam veranstaltete 
Oktoberfest, aber auch witzige Aktionen 
wie der „Blechmob 2013“ und das 
„MusiPlantschen 2014“ sind ein Teil des 
Erfolges. Auch musikalisch hat sich das 
Blasorchester auf neues Terrain begeben.
Dirigent Kai Tobisch hat viel Arbeit in 
das Aufarbeiten vorhandener Musikstücke 
gesteckt und ist durch Gesangs- und 
Soloeinlagen auch neue Wege gegangen. 

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Oliver Lenz, Tel.: 06434 - 900902 und
Monika Eufinger, Tel.: 06434 - 9081304
Blasorchester@TGCamberg1848.de 
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Viele Orchester und Ensembles erfahren 
derzeit einen Wandel bei der Beauftragung 
durch die Veranstalter. Florierten vor 
einiger Zeit noch die Engagements durch 
Veranstalter, stagnieren diese heute. Oft 
werden Kostengründe angegeben und 
Alleinunterhalter bevorzugt. 
Ist das Orchester eine aussterbende 
Einrichtung? Die Musikabteilung hat 
sich dieser Fragestellung schon in 2013 
angenommen und erkannt, dass ein 
Umdenken bei der Nachwuchsarbeit, 
der Öffentlichkeitsarbeit und bei der 
musikalischen Ausrichtung erforderlich 
ist. 
Durch neue Kooperationen, wie z. B. mit 
dem Kinderschutzbund, erfolgreiche eigene 
Veranstaltungen und neue musikalische 
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Nach dem Benefizkonzert des Blas-
orchesters der TG, Anfang des Jahres, 
sollten Spendeneinnahmen für das Projekt 
„Musik für alle“ verwendet werden. 

Die Musikabteilung der TG Camberg 
1848 e.V., in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Kinderschutzbund e.V., nahmen 
sich vor Räume, Instrumente, Noten 
und eine Ausbilderin zur Verfügung 
zu stellen, um kostenlos das Erlernen 
eines Instrumentes zu ermöglichen und 
um die Attraktivität der Leistungen des 
Kinderschutzbundes in Bad Camberg zu 
erhöhen. 

Gemeinsam wurde beschlossen im Mai 2014 
mit einem kostenfreien Blockflötenunter-
richt als Nachmittagsbetreuungsangebot der 
Atzelschule zu starten. Dabei wurde die 

Musikabteilung durch eine Betreuerin der 
Atzelkids, Frau Hoffmann, perfekt unter-
stützt. Sie hatte die Einteilung der Kinder 
vorgenommen und dafür gesorgt, dass die 
Räumlichkeiten zur Verfügung standen 
und alle organisatorischen Fragen zum 
Start des Kurses geklärt waren.
14 Kinder erhielten kostenlosen Unter-
richt durch die bewährte Ausbilderin der 
Musikabteilung, Frau Weddig.
Lehrmaterial und eine Blockflöte wurden 
ebenfalls von der Musikabteilung der TG 
Camberg zur Verfügung gestellt.  
Das Angebot wurde so gut aufgenommen, 
dass die Musikabteilung acht neue Nach-
wuchsmusiker dauerhaft in den weiter-
führenden Blockflötenunterricht integrieren 
konnte.

MUSIKABTEILUNG  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

„Musik für alle“ –
Musikabteilung der TG und Kinderschutzbund

starten erfolgreich gemeinsames Projekt

„Musiplantsch 2014“ –
Erfrischende Aktion des TG Blasorchesters

Nein, es war nicht die Sommerhitze, 
die das Blasorchester der Turngemeinde 
Bad Camberg in den Springbrunnen des 
Kurparks trieb. „Musiplantsch 2014“, hieß 
das Zauberwort, das einem Kettenbrief 
gleich unter Musik treibenden Vereinen 
im Nassauer Land kursierte. 
Und das ging so: Eine Musikgruppe 
musiziert im, beim oder mit Wasser. 
Ob Schwimmbad, Fluss oder See – der 
Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. 
Anschließend wurden drei befreundete 
Kapellen nominiert, die dann ebenfalls 

drei Tage Zeit hatten, dieses auch zu tun 
und davon ein Video zu drehen. Wer es 
nicht schaffte, in der vorgegebenen Zeit 
das Video online zu stellen, hatte die 
Wette verloren und musste eine Grillfeier 
für den Herausforderer organisieren. 
„Wir wurden durch den TV Nieder-
brechen herausgefordert und müssen jetzt 
schnellstens diese Aktion durchführen, 
kommt zahlreich!“, mailte Oliver Lenz an 
alle Mitglieder des Blasorchesters. 
Unter der Leitung von Kai Tobisch 
stiegen die Musiker mit kurzen Hosen, 



Badeschlappen und Quietscheentchen bei 
hochsommerlichen Temperaturen in die 
Wasserspiele und ließen den Kyffhäuser 
Turnermarsch erklingen. 
Die Camberger Musiker forderten ihrer-
seits den BahniExpress, das Blasorchester 
TV Runkel und die Musikfreunde 
Westerwald zu Teilnahme an der Aktion 
auf. 
Und weil das Musizieren im Park bei 
hochsommerlichen Temperaturen so 
schön war, gab es noch ein spontanes 

Platzkonzert am Kurhaus – zur Freude 
des Kurhauspächters und der Gäste des 
Biergartens. 
Das Video der Aktion ist im Internet 
unter: www.facebook.com/blasorchester.
tgcamberg und www.tgcamberg1848.de/
Musikabteilung zu sehen.
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MUSIKABTEILUNG  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

„Feuerwerk Royal“
mit dem Blasorchester

Mit diesem Motto möchte das 
Blasorchester auf das nächste Kirchen-
konzert am 1. 2. 2015 in der katholischen 
Pfarrkirche St. Peter und Paul hin-
weisen. 
Kai Tobisch verspricht wieder Gänse-
haut und besondere Werke mit 
abwechslungsreichem Charakter. Da 
muss man einfach hin!
Konzertbeginn ist 17.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, es wird jedoch um 
Spenden für die Anschaffung von 
Noten und Instrumenten, sowie für 
die Jugendarbeit gebeten.
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Hessische Seniorenmannschaft
beim Deutschlandpokal der Gerätturner

GERÄTTURNEN MÄNNLICH

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Rainer Schlicht, Tel.: 06434 - 8836
Geraetturnen-maennlich@TGCamberg1848.de 

Ende September fand der Deutschland-
pokal der Senioren in Heidelberg statt. 
Hessen hatte eine Mannschaft in der 
Kategorie 60+ gemeldet, aber eigentlich 
war diese Mannschaft eher eine 70+ 
Mannschaft. 
Das Team mit Winfried Glaser, Erich 
Kahlhöfer, Günther Lege, Ernst Niessner 
und Rainer Schlicht startete am Boden gut 
in den Wettkampf. 

Am anschließenden Seitpferd turnte das 
Team dank der Höchstnote von Rainer 
Schlicht die höchste Punktzahl. Am 
Sprung wurden leider wertvolle Punkte 
verloren. Das Barrenturnen lief wieder 
optimal. Das abschließende Reckturnen 
wurde befriedigend  überstanden. Am 
Ende reichte es für das hessische Team mit 
124,35 Punkten zu Rang sechs.
Rainer Schlicht

Die hessische Mannschaft
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Montag
09:30	-	10:30	 Uhr	 Seniorengymnastik	 TG-Halle
10:45	-	11:30	 Uhr	 Kooperation Kindergarten/Verein	 TG-Halle
13:00	-	18:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
13:45	-	14:30	 Uhr	 Trommelkurs	 Musikzimmer
14:30	-	18:30	 Uhr	 Schlagzeugunterricht	 Musikzimmer
15:00	-	15:45	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe I	 TG-Halle
15:45	-	16:30	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe II	 TG-Halle
16:30	-	17:15	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe III	 TG-Halle
17:00	-	20:00	 Uhr	 Gerätturnen weiblich	 TG-Halle
17:15	 -	19:00	 Uhr	 Turnen für Schüler	 TG-Halle
17:30	-	19:00	 Uhr	 Badminton, Kooperation Schule/Verein	 Sporthalle Pommernstraße
18:00	-	19:00	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
18:00	-	19:00	 Uhr	 Karate, Kindergruppe	 Freiherr-von-Schütz-Schule
18:00	-	20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:30	-	20:00	 Uhr	 Leichtathletik Jugend	 Sportzentrum
19:00	-	20:30	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
19:00	-	20:30	 Uhr	 Prellball, Jugend, Schüler(innen), Minis	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	-	20:30	 Uhr	 Volleyball	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	-	22:00	 Uhr	 Badminton, freies Training	 Sporthalle Pommernstraße
19:15	 -	20:15	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 TG-Halle
20:30	-	22:00	 Uhr	 Hobby-Volleyball	 Sporthalle Pommernstraße
20:30	-	22:00	 Uhr	 Sportstunde für Männer ab 30	 TG-Halle
				    (Montagsbuben)

Dienstag
08:00	-	09:00	 Uhr	 Präventives Rückentraining	 Gymnastikraum
09:00	-	10:00	 Uhr	 Reha-Sport	 Gymnastikraum
09:15	-	10:15	 Uhr	 Fitnesstraining	 TG-Halle
10:00	-	11:00	 Uhr	 Präventives Rückentraining	 Gymnastikraum
10:00	-	11:00	 Uhr	 Sitzgymnastik	 Turnerstubb
10:30	-	11:30	 Uhr	 Integratives Kinderturnen	 TG-Halle
				    Integrationsgruppe I
15:00	-	16:00	 Uhr	 Kindertanzen	 Gymnastikraum
				    Tanzmäuse (3-, 4-, 5-, 6-jährige)
16:00	-	17:00	 Uhr	 Kindertanzen	 Gymnastikraum
				    Tanzhasen (3-, 4-, 5-, 6-jährige)
16:00	-	17:30	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
16:30	-	18:00	 Uhr	 Leichtathletik C-Schüler(innen)	 Grundschule
17:00	-	18:00	 Uhr	 Kindertanzen, Dancing-Kids (6-9 Jahre)	 Gymnastikraum
17:00	-	18:00	 Uhr	 Leichtathletik, Minis Gruppe 1	 Sporthalle Pommernstraße
17:00	-	18:00	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Hohenfeldklinik
17:30	-	18:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
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17:30	-	19:30	 Uhr	 Badminton, 	 Sporthalle Pommernstraße
				    Jugend-Mannschaftstraining	
18:00	-	19:00	 Uhr	 Kindertanzen, Celebration (10-14 Jahre)	 Gymnastikraum
18:00	-	19:00	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Hohenfeldklinik
18:00	-	20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) B/A, 	 Sporthalle Pommernstraße
				    Jugend, Aktive
18:00	-	20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:30	-	20:00	 Uhr	 G.U.T. Ganzheitliches Lauftraining	 TG-Halle
18:30	-	20:00	 Uhr	 Sportabzeichen, 	 Sportzentrum
				    Ganzheitliches Lauftraining – 
				    Wintertraining (November bis März)
19:00	-	20:00	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Hohenfeldklinik
19:15	 -	20:15	 Uhr	 Wirbelsäulengymnastik (Kurs)	 Gymnastikraum
19:30	-	21:30	 Uhr	 Blasorchester Orchesterprobe	 Musikzimmer
19:30	-	22:00	 Uhr	 Badminton, Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
20:00	-	21:00	 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen	 TG-Halle
20:00	-	22:00	 Uhr	 Push your body – Muskelaufbautraining	TG-Studio
20:15	-	21:15	 Uhr	 Karate	 Gymnastikraum
Mittwoch
08:30	-	10:00	 Uhr	 Qigong (Kurs)	 Ev. Gemeindehaus
09:15	-	10:15	 Uhr	 Gesundes Fit-Sein (Kurs)	 Gymnastikraum
09:30	-	10:30	 Uhr	 Happy-Dance (Kurs)	 TG-Halle
10:00	-	11:30	 Uhr	 Qigong (Kurs)	 Ev. Gemeindehaus
10:00	-	12:00	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
10:30	-	11:30	 Uhr	 Integratives Kinderturnen	 TG-Halle
				    Integrationsgruppe II (Kinderturnen)
11:30	-	13:00	 Uhr	 Schulsport	 TG-Halle
13:15	 -	14:45	 Uhr	 Belegung durch die Taunusschule	 TG-Halle
13:15	 -	15:45	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
15:00	-	16:30	 Uhr	 Blockflötenunterricht	 Musikzimmer
15:00	-	16:30	 Uhr	 Gerätturnen männlich, 	 TG-Halle
				    Turnen für Schüler	
16:30	-	17:30	 Uhr	 Jungensportgruppe	 TG-Halle
17:00	-	18:00	 Uhr	 Gymnastik mit Pilates	 TG-Halle
17:30	-	18:30	 Uhr	 Rehasport Brustkrebsnachsorge	 Gymnastikraum
18:00	-	20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:30	-	20:00	 Uhr	 Leichtathletik Jugend	 Sportzentrum
18:30	-	20:15	 Uhr	 Tischtennis Training	 TG-Halle
19:30	-	21:00	 Uhr	 Karate, Erwachsene (Anfänger)	 Gymnastikraum
19:45	-	20:15	 Uhr	 Krafttraining für Frauen (M. Stillger)	 TG-Halle
20:00	-	21:00	 Uhr	 Krafttraining für Frauen (M. Stillger)	 TG-Studio
20:15	-	21:30	 Uhr	 Skiabteilung, Turnen Er und Sie	 TG-Halle
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Donnerstag
08:45	-	09:45	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
10:00	-	11:00	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
12:30	-	21:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Musikzimmer
12:45	-	16:30	 Uhr	 Querflötenunterricht	 Turnerstubb
14:00	-	00:00	 Uhr	 Wandern für Senioren ab Kinder-	 Sonstige
				    spielplatz, Am Eichborn
15:00	-	15:45	 Uhr	 Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe I	 TG-Halle
15:45	-	16:30	 Uhr	 Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe II	 TG-Halle
16:30	-	18:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) B/C	 Sporthalle Pommernstraße
17:00	-	18:00	 Uhr	 Sport und Bewegung für Diabetiker	 TG-Halle
17:30	-	18:30	 Uhr	 Karate, Kinder (Anfänger)	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:30	-	18:30	 Uhr	 Leichtathletik	 TG-Studio
17:30	-	19:30	 Uhr	 Badminton, Kinder- und	 Sporthalle Pommernstraße
				    Jugendtraining
17:30	-	19:30	 Uhr	 Gerätturnen, Leistungsriege weiblich	 Bühne
17:30	-	20:15	 Uhr	 Querflötenunterricht	 Turnerstubb
18:00	-	19:00	 Uhr	 Zirkeltraining	 Gymnastikraum
18:00	-	19:30	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) A, 	 TG-Halle
				    Jugend, Aktive
18:30	-	19:30	 Uhr	 Karate, Kinder (Fortgeschrittene)	 Freiherr-von-Schütz-Schule
19:30	-	20:30	 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen	 TG-Halle
19:30	-	21:30	 Uhr	 Prellball, Jugend, Damen, Herren	 Sporthalle Pommernstraße
19:30	-	22:30	 Uhr	 Badminton, Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
20:30	-	22:00	 Uhr	 Konditionsgymnastik für gemischte	 TG-Halle
				    Gruppen
20:30	-	22:00	 Uhr	 Push your body – Muskelaufbautraining	TG-Studio

Freitag
10:00	-	12:00	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
13:15	 -	16:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
14:15	 -	15:00	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe VI	 TG-Halle
14:45	-	17:15	 Uhr	 Blockflötenunterricht	 Musikzimmer
15:00	-	15:45	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe VII	 TG-Halle
15:45	-	16:30	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe VIII	 TG-Halle
16:00	-	18:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
16:30	-	19:30	 Uhr	 Gerätturnen weiblich	 TG-Halle
17:00	-	18:00	 Uhr	 Karate Erwachsene/Fortgeschrittene	 Gymnastikraum
17:00	-	18:15	 Uhr	 Karate, Schüler/Jugend	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:15	 -	18:10	 Uhr	 Schülerorchesterprobe	 Musikzimmer
18:00	-	20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:30	-	20:00	 Uhr	 Jugendorchesterprobe	 Musikzimmer
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18:30	-	20:00	 Uhr	 Karate, Jugend und Erwachsene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
				    (alle Grade)
19:30	-	20:30	 Uhr	 Frauengymnastik 40 Plus	 TG-Halle
19:30	-	22:00	 Uhr	 Turnen für männliche Jugend	 TG-Halle
				    und Männer

Samstag
10:00	-	11:00	 Uhr	 Musikalische Früherziehung	 Musikzimmer
10:00	-	12:00	 Uhr	 Leichtathletik Jugend, Aktive	 TG-Halle
				    (TG-Studio/Stadtwald/TG-Halle)
10:00	-	12:00	 Uhr	 Leichtathletik Jugend, Aktive	 TG-Studio
				    (TG-Studio/Stadtwald/TG-Halle)
10:00	-	13:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
14:00	-	15:30	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler, Jugend, Aktive	 Sonstige
				    (Stadtwald/Kraftraum)
14:00	-	21:00	 Uhr	 Tischtennis Schüler, Jugend, Herren, 	 TG-Halle
				    Hobbyspieler (Punktspiele)
15:00	-	16:30	 Uhr	 Training für Fortgeschrittene	 TG-Studio
15:30	-	16:30	 Uhr	 Bad Camberger Lauf- und 	 Stadtwald
				    Walking-Treff 
				    (Winter: Oktober bis März)
16:30	-	18:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio

Sonntag
10:00	-	11:00	 Uhr	 Skiabteilung, Waldlauf im Stadtwald	 Stadtwald
10:00	-	12:00	 Uhr	 Leichtathletik Jugend, Aktive	 TG-Studio
				    (TG-Studio/Stadtwald/TG-Halle)
10:00	-	12:00	 Uhr	 Leichtathletik Jugend, Aktive	 TG-Halle
				    (TG-Studio/Stadtwald/TG-Halle)
10:00	-	12:00	 Uhr	 Turnen für Männer und	 TG-Halle
				    männliche Jugend
12:00	-	18:00	 Uhr	 Tennis Belegung durch den	 TG-Halle
				    TC Blau Weiss Bad Camberg
16:30	-	18:00	 Uhr	 Badminton – Zusatzangebot	 TG-Studio
18:00	-	20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
19:00	-	21:00	 Uhr	 Badminton, Breitensporttraining	 TG-Halle
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G.U.T. steht für gesund und trainiert, das qualifizierte 
Programm des Landessportbundes Hessen



KLEINKINDERTURNEN
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Hallo liebe Mitglieder der TG Familie,
ich bin die „Neue“ beim Kleinkinderturnen 
und freue mich freitags über die Bewegungs-
freude, Spontanität und Neugier der „Turn-
zwerge“.
Natur, Kinder und Bewegung – sobald es um 
diese Themen geht, bin ich mit Begeisterung 
bei der Sache. 
Als Biologin war ich zunächst zehn Jahre 
in der Forschung und Entwicklung tätig, es 
folgten meine beiden Kinder, die mich auf  
Trab hielten und freiberufliche Tätigkeiten 
als Journalistin und baubiologische Beraterin. 
Auch wenn meine eigenen Kinder jetzt 
schon „groß“ sind (Pia ist 23 und Yvo 16 
Jahre alt), haben mich die „Kleinen“ nie ganz 
losgelassen und ich möchte die Betreuung 
von Kindern zu meinem Beruf machen. 
Dazu habe ich gerade einen Qualifikations-
kurs zur Kindertagespflegeperson des 
Jugendamtes des Kreises Limburg-Weilburg 
absolviert, in dem es unter anderem um 
wichtige Aspekte der kindlichen Ent-
wicklung und Förderung ging. Praktische 
Erfahrung mit Kindergruppen habe ich 
als Jugendleiterin beim Naturschutzbund 
gesammelt und Fortbildungen im Bereich 
Naturpädagogik und zum Thema „Leitung 
von Kindergruppen“ besucht. Auch 

Kindergärten habe ich schon von „Innen“ 
gesehen: letztes Jahr als Praktikantin 
in der „Rappelkiste“ und diese Jahr als 
Vertretungskraft bei den „Wurzelzwergen“. 
Nachdem ich sportlich jahrelang im Tauch-, 
Schwimm- und Fitnessport aktiv war, bin 
ich jetzt eher im Krafttraining und auf der 
Yogamatte zu finden. Und natürlich in der 
TG-Halle beim Kleinkinderturnen!  
Ich freue mich auf viele weitere bewegungs-
reiche Nachmittage mit den Kleinen unserer 
TG-Familie.
Karen Heinen    

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Kontakt: Karin Heinen
Kleinkinderturnen@TGCamberg1848.de 

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Mach mit – bleib fit !



Rope Skipping-Nachwuchs überzeugt erneut bei
Hessischem Landesnachwuchswettkampf

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Daniela Ribeiro, Tel.: 06434 - 38738
RopeSkipping@TGCamberg1848.de 

ROPE SKIPPING  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Um sich für die Hessischen Meister-
schaften 2015 zu qualifizieren, nahmen 
am 22. November acht Rope Skipper der 
TG Camberg an den Gaumeisterschaften 
des Turngaus Odenwald teil. 
Zunächst waren die Geschwindigkeits-
disziplinen dran (30 sek Speed, 30 sek 
Doppeldurchschläge, 2 min Speed).
Leider startete der Wettkampftag ziemlich 
durchwachsen, was zum einen an der 
Aufregung, als auch an dem ungewohnt 
starken Schwingboden gelegen haben 
könnte. 
Hanna Werner erreichte jedoch zwei 
persönliche Rekorde und Daniela Ribeiro, 
die nach drei Jahren Wettkampfpause 
wieder an den Start ging, lag nach diesen 

drei Disziplinen altersklassenübergreifend 
auf Platz 3. 
Am Nachmittag folgten die Freestyles, eine 
Kür auf Musik bei der Level & Kreativität 
bewertet werden. Hier fanden alle Skipper 
zu ihrer Form zurück, und konnten den 
Wettkampf zufrieden beenden. 
Daniela Ribeiro gewann in ihrer Alters-
klasse mit 1544 Punkten, nachdem 
sie alle Disziplinen für sich entschied. 
Wer genügend Punkte erreicht hat, um 
gemeinsam mit Daniela an den HEM 
teilzunehmen, wird sich in den nächsten 
Wochen klären. Dies konnte im Vorfeld 
aufgrund von Regeländerungen im Wer-
tungssystem nicht festgelegt werden.  
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hinten v.l.: Ina Gangl, Sophie Pflüger,
Sanya Viererbe, Alexandra Engel, Hanna 
Werner
vorne v.l.: Daniela Ribeiro, Joeleen 
Madaus, Maren Escher, Laura Menegazzi, 
Antonia Sachs, Rebecca Krick
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ROPE SKIPPING  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Liebe TG-Familie,
wir, Alexandra Engel und Laura Mene-
gazzi, trainieren seit etwa Januar 2014 
gemeinsam mit Daniela die Anfänger der 
Rope-Skipping-Abteilung. Aus diesem 
Grund wollen wir diesen Rahmen nutzen, 
um uns kurz vorzustellen.

Alexandra
Ich bin 16 Jahre alt und springe seit 
ungefähr acht Jahren in der TG Camberg. 
In diesem Sommer habe ich meine 
Ausbildung an der Adolf-Reichwein-
Schule begonnen und möchte danach 
die Ausbildung als Erzieherin machen. 
Außerdem spiele ich Geige und Gitarre, 
schwimme bei der DLRG Bad Camberg 
und bin im Kinderschutzbund tätig.

Laura
Ich bin ebenfalls 16 Jahre alt und springe 
seit ca. vier Jahren in der Rope-Skipping-
Mannschaft der TG. In meiner Freizeit 
spiele ich Gitarre und engagiere mich in 
der Kirche. Ich besuche die 11. Klasse der 
Taunusschule Bad Camberg.
Da wir schon lange selbst springen, freuen 
wir uns, unsere Erfahrung nun auch an die 
jungen Skipper weitergeben zu können. 
Gleichzeitig konnte die Anfängergruppe 
so etwas vergrößert werden.
Alexandra und Laura

Mach mit – bleib fit !

Alexandra Engel (links) und Laura Menegazzi



Tanzmäuse und Tanzhasen

Das Jahr 2014 brachte viele personelle 
und organisatorische Veränderungen. Die 
Tanzgruppen bilden nun zwei zusammen 
gewachsene Einheiten, wobei das Alter der 
Kinder zwischen 2 bis 7 Jahren variiert.
Höhepunkte des Jahres 2014 waren die 
Auftritte beim Sommerfest (wir waren 
Discobären) und bei der Nikolausfeier 
(Tanz in der Weihnachtsbäckerei und 
Schneehasentanz).

Die Adventszeit war weiterhin von 
einem Tanz der Kinder im Seniorenheim 
geprägt. 
Mein persönliches Anliegen ist es, bei den 
Kindern spielerisch Spaß an Musik und 
Bewegung zu wecken.
Mehr Tanzmäuse und Tanzhasen sind 
natürlich herzlich willkommen.

Eure Siggi 
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  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■KINDERTANZEN

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Sieglinde Konik, Tel.: 06434 - 7547
Kindertanz@TGCamberg1848.de 



Tanzgruppen der TG suchen Verstärkung !

Wer gerne tanzt ist herzlich zum Training 
der „Dancing Kids“ (6 bis 9 Jahre) in der 
Turngemeinde eingeladen. 
Mit viel Geduld und Spaß werden 
erste Choreographien eingeübt, aber 
im Vordergrund steht das Lernen von 
Schritten und Haltungsformen. 
Im Training der „Celebrations“ (10 bis 14 
Jahre) wird hauptsächlich das synchrone 
Zusammenspiel zwischen Musik und 
Schritten einstudiert. Dabei werden auch 
schon anspruchsvollere Hebefiguren oder 
Solis eingebaut. Allem voran steht aber 
der Spaß am Tanzen. 

Über Zuwachs an tanzinteressierten Mädels 
und gerne auch Jungs, würden sich die 
Tanzgruppen der TG sehr freuen.  
„Kommt einfach mal zum Reinschnuppern 
vorbei. Denn das Tanzen bei der TG 
Camberg macht nicht nur Mädchen 
Spaß“.
Trainiert wird jeweils dienstags im 
Gymnastikraum der TG-Halle in der 
Jahnstraße.
Dancing Kids von 17.00 bis 18.00 Uhr 
und Celebrations von 18.00 bis 19.00 
Uhr.
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Ansprechpartner: Heidi Fahrentholz, Tel.: 06483 - 9183640
Dancing-Kids@TGCamberg1848.de 



Neujahrsempfang der Badmintonabteilung

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Martin Zimmermann, Tel.: 06438 - 9247383
Badminton@TGCamberg1848.de 
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Saisonauftakt 2014/2015 der drei Seniorenmannschaften

Die Badmintonabteilung wächst zurzeit 
stetig an. Dies liegt sicherlich an 
dem tollen Zusammenhalt und dem 
unheimlich hohen Trainingsangebot der 
Abteilung. Zurzeit bieten wir insgesamt 
acht Trainingszeiten in der Woche an. 
Dies reicht vom Mannschaftstraining der 
Senioren und der Jugend bis hin zu einem 
Kooperationstraining mit der Schule. 

Das neueste Angebot ist ein Hobby-
training für die Badmintonneulinge ab 18 
Jahren. Hier ist es schön, dass auch der 
Großteil der Eltern unserer Kinder immer 
mehr zum Schläger greifen und ausgiebig 
trainieren.

Erfreulich ist auch, dass neue Spieler 
verpflichtet werden konnten, die unsere 
Seniorenmannschaften punktuell verstärkt 
haben. Genaueres könnt ihr dem Bereich 
„aktuelle Trainingszeiten“ in diesem 
Report entnehmen. 

Aktuell nehmen wir mit drei Senioren- 
und zwei Jugendmannschaften an der 
Spielrunde des Bezirks Wiesbaden teil. 
Jeweils acht Teams kämpfen hier um die 
Meisterkrone der jeweiligen Spielklasse
Die 1. Mannschaft kämpft nach der Hin-
runde der Bezirksoberligasaison erwar-
tungsgemäß gegen den Abstieg. Mit 4:10 
Punkten ist man punktgleich mit Platz 5 
auf Tabellenplatz 6. Damit ist man gerade 
einen Punkt und einen Platz vor dem 
Relegationsplatz. Hier heißt es in der 
Rückrunde speziell in den Heimspielen zu 
punkten, um die Klasse zu wahren. 
Die 2. Mannschaft steht zur Halbzeit der 
Bezirksliga B Saison hervorragend da. 
Mit 8:6 Punkten steht man auf einem 
fantastischen 3. Platz. Das ursprünglich 
ausgegebene Saisonziel des Klassenerhalts, 
scheint hier frühzeitig erreicht zu sein.
Die 3. Mannschaft ist ebenfalls sehr gut 

unterwegs. Nach der Hinrunde 
kann man auf stolze 11 Punkte 
blicken. Dies bedeutet aktuell 
Rang 5 der Tabelle (hier sind es 
10 Teams). Auch in Mannschaft 
drei ist der Anspruch im vorderen 
Tabellenbereich mitzuspielen bereits 
nach der Hinrunde voll erfüllt.
Die erfahrene 1. Jugendmannschaft 
steht nach der Hinrunde nach einer 
etwas durchwachsenen Saison auf 
dem 5. Tabellenplatz.  
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Unsere Küken in der 2. Jugendmann-
schaft schnuppern dieses Jahr zum ersten 
Mal in den Rundenbetrieb rein. Mit viel 
Engagement und Spaß ist hier immerhin 
der 6. Tabellenplatz erreicht. 
Hier kann man auf viele neue Talente 
hoffen.
Wer bei einem Heimspiel der TG einmal 
live dabei sein möchte, ist gerne einge-
laden die Teams zu unterstützen. 
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Mehr Infos zu aktuellen Spielen
findet ihr auf der TG-Homepage im Bereich 

„Spielbetrieb“ der Abteilung.
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Für drei Camberger Hoffnungsträger ging 
es bei der Jugend-Meisterschaft des 
Hessischen Badmintonverbands wieder 
um Siege. Diese wurde in diesem Jahr 
in Messel (Badmintonbezirk Darmstadt) 
ausgetragen.
Im einfachen KO-System (Niederlage = 
Ausscheiden aus dem Turnier) kamen 
im Mixed der Altersklasse U17 Svenja 
Häcker/Jonas Klein (BC Ginsheim) leider 
nicht über die erste Spielrunde hinaus, 
obwohl sie ihren Gegnern doch einen Satz 
abringen konnten.
Carmen Häcker und ihr Mixed-Partner 
Björn Klein (BC Ginsheim), die die 1. Runde 
souverän meisterten, schieden in der 2. Spiel-
runde gegen die Viertplatzierten in der 
Hessenrangliste aus.
Sebastian Berninger/Chira Walke (PSV 
GW Wiesbaden) taten sich in der ersten 
Spielrunde im Mixed U15 schwer 
und siegten nur knapp in drei Sätzen 
gegen ihre Gegner aus Frankfurt. Im 
Halbfinale mussten sie sich gegen die 
überragend spielenden noch amtierenden 
Hessenmeister geschlagen geben.
Die Camberger Zwillinge Carmen 
und Svenja Häcker hatten sich über 
ihre Platzierungen auf Bezirksebene 
außerdem für einen Setzplatz bei den 
Hessenmeisterschaften im Dameneinzel 
U17 qualifiziert. Carmen kämpfte sich mit 
Biss gegen ihre Kontrahentin aus Driedorf 

durch die erste Runde und sah sich in 
der zweiten Spielrunde der amtierenden 
Hessenmeisterin Nguyen gegenüber, gegen 
die sie verlor. Svenja  erging es in diesem 
Turnier kaum besser. Obwohl sie gerade 
im 2. Satz gegen ihre Gegnerin aus 
Dillenburg besser ins Spiel kam, reichte es 
am Ende leider nicht für einen Sieg.
Am Sonntag traten Svenja und Carmen 
Häcker im Damendoppel U17 für den 
Bezirk Wiesbaden an. Im ersten Spiel 
trafen sie auf Gegnerinnen aus Nordhessen. 
Nach einem missglückten 1. Satz zeigten 
die Trainingseinheiten und das Coaching 
Wirkung und die Trainerin Tanja Schüßler 
bekam ein spannendes Damendoppel 
mit langen Ballwechseln und souverän 
geführten Angriffsaktionen geboten. Die 
Spielpunkte: 14:21, 21:8, 21:18.
Die nächsten Gegnerinnen Anthony/
Nguyen führen aktuell die Hessenrangliste 
an. Dennoch versteckten sich die 
Zwillingsschwestern aus Camberg nicht 
und erkämpften sich mit Ehrgeiz in beiden 
Sätzen jeweils 11 Punkte.
Alles in allem konnten die Kneippstädter 
Jugendspieler mit ihren Leistungen zu-
frieden sein und blickten nun voller 
Motivation der nächsen Jugendbezirks-
rangliste am 29./30. November in 
Wiesbaden entgegen. 

Dagmar Hohl

Hessenmeisterschaften der Jugend

42 TG-Report Nr. 38

www.TGCamberg1848.de



■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■PRELLBALL

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Reimund Brendel, Tel.: 06434 - 4207
Prellball@TGCamberg1848.de 

Die Taunusschule Bad Camberg und die 
TG Camberg wollen im Rahmen des 
Programms zur Förderung der Zusammen-
arbeit von Schulen und Sportvereinen 
eine Prellball-AG in der Taunusschule 
Bad Camberg anbieten. 
Das Programm sieht die Förderung 
breiten- und freizeitsportlicher Angebote 
im Rahmen einer schulischen Nachmittags-
betreuung für die Jugendlichen vor. 
In der AG können Mädchen und Jungen 
zusammen Sport treiben, wobei der 
Schwerpunkt auf der Erlernung des 
Zweier-Prellball-Spiels liegt. Dazu haben 
die Taunusschule und die TG Camberg 
einen Kooperationsvertrag geschlossen.
Die neue und die alte Sporthalle in der 
Pommernstraße sind aufgrund der vorhan-
denen Einzeichnung der Prellball-Felder 
und der vorhandenen Prellballausrüstung 
sehr gut für die Prellball-AG geeignet. 
Ab Februar 2015 wird von Roman Pflüger 
und Helmut Kotyrba, die beide die 

Jetzt auch Prellball an der Taunusschule

erforderliche Trainer-Lizenz besitzen, für 
die Jahrgangsstufen 5, 6 und 7 eine 
wöchentliche Doppel-Sportstunde (90 Min.) 
angeboten.
Die Maßnahme erstreckt sich über 
drei Jahre. Anschließend können 
die Jugendlichen im Rahmen des 
Sportangebotes der TG Camberg weiterhin 
Sport treiben. Die Prellballer der TG 
sind gespannt, wie viele Jugendliche der 
Taunusschule das Angebot wahrnehmen 
werden. 
Die Prellballabteilung hat derzeit in der 
Prellball-Landesliga der männlichen 
Jugend mit Lucas Wagner und Timon 
Heinze bereits zwei erfolgreiche Jugend-
liche in ihren Reihen und hofft, dass die 
Abteilung dadurch einen Mitglieder-
zuwachs im Jugendbereich bekommt. 
Helmut Kotyrba
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Mach mit – bleib fit !



Super erfolgreiches Jahr
für unsere U10 und U12 Kinder

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Frank Loeven, Tel.: 0178 - 8331419
Leichtathletik@TGCamberg1848.de 
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Gleich zu Beginn der Saison gewannen 
die „Camberger schnellen Atzeln“ den 
Kreisschülerpokal 2014 der U12 und Stella 
Becker den U12/W10 Dreikampf.
Am 24. Mai fand in Kirberg der Kreis-
schülerpokal 2014 zum ersten Mal nach 
den neuen Regeln der Kinderleichtathletik 
des DLV statt. Mit großem Engagement 
gingen unsere beiden Teams der U12 
die „Camberger schnellen Atzeln“ 
und „Camberger Rennmäuse“ der TG 
Camberg an den Start. Sie mussten 
sich im Weitsprung, beim Schlagwurf, 
im 50 m Sprint sowie in einer 6 x 50 m 
Hürdensprintstaffel mit 10 anderen Teams 
messen.
Am Ende ging der Kreispokal an die 
„Camberger schnellen Atzeln“ mit Ines 

Michael, Franziska Haubrich, Maren 
Zirfas, Jannis Gruber, Paul Bäumlisberger, 
Kaja Prochazka, Franziska Schmitt, 
Stella Becker, Dilara Markic und Nico 
Wolfsheimer vor den Elzer Blechköpp. 
Die „Camberger Rennmäuse“ belegten 
einen beachtlichen 7. Platz.
Stella Becker gewinnt die Schülermeister-
schaften Dreikampf U12/W10 mit starken 
1030 Punkten, dicht gefolgt von ihrer 
Vereinskameradin Franziska Schmitt mit 
1022 Punkten. 
Paul Bäumlisberger belegte den 2. Platz 
bei der M11 mit guten 909 Punkten und 
Franziska Haubrich erreichte den 3. Platz 
bei W11 mit 1191 Punkten.

Die TG Leichtathletikkinder U12
freuen sich über den Kreispokalsieg



Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften 
ließ sich Lena Petry U12/W11 den Sieg 
über 50 m nicht mehr nehmen und 
gewann in sensationellen 7:57.
Paul Bäumlisberger U12/M11 belegte 
beim  Ballwurf mit hervorragenden 43 m 
Platz 1. 

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Bei der U12/W10 holte sich Franziska 
Schmitt gleich zwei Kreistitel. Auf 50 m 
überquerte sie die Ziellinie in 8:55 sec 
und im Weitsprung flog sie auf 3,78 m.
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Die U10/U12 Leichtathletikkinder holen vier Kreistitel bei
den Kreismeisterschaften am 19. 7. in Bad Camberg

Die „Flinken Mäuse“ und die „Turboschnecken“ der TG-Leichtathleten mit ihrer Trainerin 
Leila Janke-Hermann nach ihrem erfolgreich absolvierten Wettbewerb

Am 14. 9. fand der letzte von fünf Wett-
kampftagen des KiLa Süwag Energiecup 
in Niederselters statt.
18 Mannschaften mit insgesamt über 
150 Kindern waren mit Begeisterung bei 
der Sache. Dieses Mal mussten sich die 
Kinder der U10 neben der traditionellen 
Biathlonstaffel und einer Hindernis-
staffel, im Zonenweitsprung und Dreh-
wurf messen.

Die „Flinken Mäuse“ zeigten sich in 
Bestform und gewannen sensationell alle 
vier Disziplinen vor den Verfolgern aus 
Kirberg und Elz. Nach zwei 2. Plätzen 
in Elz und Kirberg und drei 1. Plätzen in 
Brechen, Lindenholzhausen und Nieder-
selters war den „Flinken Mäusen“ der 
Gesamtsieg sicher.
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W/MK U12 gewinnt mit großem Vor-
sprung die 6 x 50 m Staffel in 0:59,3  
mit Luca Wimbes, Celina Hartmann, 
Franziska Schmitt, Frieda Schweitzer, Ines 
Michael, Lena Petry. 
Die 6 x 800 m Staffel mit Ines Michael, 
Celina Hartmann, Franziska Schmitt, 
Frieda Schweitzer, Luca Wimbes, Lena 
Petry erreichte in 19:07 Minuten  einen 
guten 2. Platz.

Die W/MK U10 6 x 50 m Staffel mit 
Constantin Badescu, Alina Jantz, Luca 
Jantz, Lennart Bessems, Albert Scholz, 
Maxime Bastian hatte Pech, denn sie 
verlor den Staffelstab. 
Die Kinder kämpften aber beherzt weiter, 
kamen in 1:08,1 ins Ziel und wurden mit 
dem 3. Platz belohnt. 

Am 20. September Kreismeisterstaffel in Niederbrechen

www.TGCamberg1848.de



TG Kinder bringen zwei Kreistitel von den
Crossmeisterschaften mit

Eine kleine Delegation von sieben Kindern 
vertraten am Samstag, dem 8.11.2014 in 
Mengerskirchen die TG Camberg. Bei 
herrlichem Sonnenschein bewältigten die 
Kinder den anspruchsvollen Parcour auf 
matschigem Untergrund sehr erfolgreich.
Die U10 (Jahrgang 2005) mussten 500 m 
laufen. Hier gewann bei den Jungen 
Julian Eufinger  mit  einem deutlichen 
Vorsprung von 9 Sekunden in der tollen 
Zeit von 1:58. 
Bei den Mädchen belegte Maxime Bastian 
in hervorragenden 2:11 den ersten Platz, 
dicht gefolgt von ihrer Vereinskameradin 

Miriam Reichart 2:12. Die Drittplatzierte 
kam erst 15 Sekunden später ins Ziel.
Die U12 Kinder mussten 1000 m absol-
vieren. Hier errang  bei den Mädchen 
2004 Franziska Schmitt in sehr guten 4:54 
Platz 2 und Frieda Schweitzer in 5:02 
Platz 3.
Bei den Jungen kämpfte sich Luca 
Wimbes (2004) auf Platz 4 in 5:04 vor 
und Paul Bäumlisberger (2003) kam in 
5:00 als 7. ins Ziel.

Bild obere Reihe von links nach rechts:
Julian Eufinger (Kreismeister), Paul Bäumlisberger 
(7. Platz),  Frieda Schweitzer (3. Platz), Luca Wimbes 
(4. Platz), Franziska Schmitt (2. Platz)
Untere Reihe von links nach rechts:
Miriam Reichart (2. Platz), Maxime Bastian 
(Kreismeisterin)
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Trainingszeiten der U10
am Donnerstag von 15.45 bis 17.00 Uhr, 

U8 von 17.00 bis 18.00 Uhr und
U12 von 16.30 bis 18.00 Uhr

am Sportplatz in der Pommernstraße.
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Nach der Bestenliste der Schülerinnen 
und Schüler, veröffentlichte der Deutsche 
Leichtathletik-Verband (DLV) nun auch 
die Bestenlisten der Jugendklassen unter 
18 und unter 20 Jahren. 
Aus Sicht des Kreises Limburg-Weilburg 
ist die Qualität der Nennungen exzellent, 
die Quantität lässt allerdings einige Wünsche 
offen.

Limburg-Weilburg
Gerade in diesem Alter – 18 bis 20 Jahre – 
ist es enorm schwierig, sich in der 
deutschen Bestenliste zu etablieren, denn 
hier kommen Schule oder Ausbildung 
zusammen mit der Frage nach dem 
Aufwand für den Sport. Wenn man diesen 
leistungsbezogen betreiben will, dann 
muss man im Minimum 14 Stunden 
wöchentlich investieren, um einigermaßen 
vorne mitmischen zu können.
In der früher sogenannten „Jugend B“, die 
heute „U18“ wird von der TG Camberg 
der Dreispringer Maximilian Konrad 
mit seinen starken 13,01 m auf Platz 26 
genannt. In der U 20 wird er auf Patz 46 
geführt.

Erfolge für TG-Leichtathleten bei Regionalmeisterschaften

Dreispringer Maximilian Konrad von der TG Camberg 
im Gespräch mit seinem Trainer Frank Loeven
Foto: Rumpf
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Standort:
Direkt bei der TEDOX in Bad Camberg
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GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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die Mittelmühle. Hier konnten als erste 
Maßnahme, die auf diesem Teilstück 
nassgewordenen Kleidungsstücke in der 
mittlerweile scheinenden Sonne getrock-
net werden.

Nun mussten wir leider das Jammertal 
verlassen. Über Attenhausen, Bremberg, 
Wasenbach und Bärbach ging es nach 
Niederneisen, wo wir im Gasthof „Zur 
Linde“ mit einem leckeren frisch von 
der Wirtin gebackenen Pflaumenkuchen 
begrüßt wurden.

Leider mussten wir auch hier die 
freundliche Wirtin verlassen. Es ging über 
Mensfelden, Nauheim auf dem neuen 
Radweg nach Werschau. Auf der direkten 
Fahrt nach Oberbrechen stand die letzte 
Bergwertung an. Der R8 führte uns dann 

Tagestour 2014 der Montagsmänner

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Ralf Schröder, Tel.: 06434 - 905796
Montagsbuben@TGCamberg1848.de 

Am 16. August fanden sich elf wackere 
Montagsbuben an der TG-Halle ein. Trotz 
nicht so guter Wetteraussichten wurde 
gestartet. 
Es ging an der EC-Trasse entlang bis 
Dauborn, an Neesbach vorbei und über 
Heringen nach Hahnstätten. Im Eiscafé 
„La Dolce Vita“ wurde ein leckeres Früh-
stück genossen.
Auf dem Loreley-Radweg ging es Rich-
tung Katzenellnbogen nach Ebertshausen. 
Der Loreley-Radweg wurde verlassen und 
über Herold und Kördorf ins Jammertal 
hinuntergefahren. 
Kurz hinter Kördorf konnten wir einen 
wunderschönen Blick ins Jammertal 
erhaschen. Im wild romantischen Jammer-
tal ging es nun bis zur Mittagsrast in 

bei lockerem Ausradeln 
nach Bad Camberg 
zurück.
Ein Blick auf den 
Bordcomputer zeigte 
eine Strecke von 88 km 
und 1445 Höhenmeter, 
die überwunden werden 
mussten. Dabei wurde 
immerhin ein Schnitt 
von 15,6 km/h erreicht.
Rainer Schlicht
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Wenn über zwanzig gestandene Männer 
an einem Freitagmorgen, kurz nach fünf 
Uhr ihre Fahrräder in den Anhänger 
eines Busses schrauben, dann ist es 
wieder soweit, die Zweitagesradtour der 
Montagsbuben beginnt. 
Diesmal am 11. Juli ging es in Richtung 
Oberfranken. Radlerisches Ziel, ausgewählt 
von Bernd, Klaus und Uwe war Bamberg.
Der Reisebus brachte uns in die Nähe 
von Kitzingen. Von dort radelten wir 
in zwei Tagen rund 170 Kilometer über 
wunderschöne Radwege, entlang dem 
Aischtal-, Regnitz- und Maintalradweg 
nach Bamberg. 

In Buttenheim, einem ca. 3000 Einwohner 
Markt wurde übernachtet.  
Der Ort Buttenheim ist eigentlich nur 
durch drei Dinge bekannt. Zum einen 
ist es der Geburtsort des Jeans-Erfinders 
Levi Strauss und darüber hinaus bietet 
der Ort gleich zwei beliebte Brauereien, 
Löwenbräu und St. Georgen-Bräu. 
In der Umgebung von Bamberg finden 
sich weitere elfhundert Brauereien. Gern 
werden hier die Gasthöfe besucht in 
denen man auch gut zu Abend essen 
kann. Dadurch ist ein großes Angebot 
vorhanden und das schlägt sich auch 
preislich sehr angenehm nieder. 
Mit dem Erreichen unseres Zieles am 
zweiten Tag in Bamberg durften wir uns 
noch über eine doch sehr gelungene 
Stadtführung freuen. 
Bamberg, als Weltkulturerbe, mit seiner 
phantastisch schönen Altstadt ist sicher-
lich eine hervorragende Adresse um dort 
auch mal ohne Fahrrad zu verweilen. 

Die Montagsbuben waren unterwegs

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■



GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

52 TG-Report Nr. 38

Um einen Bahntransport zu vermeiden 
(mögliche Probleme beim Hin- und 
Rücktransport mit IC), wurde die 
Alternative PKW-Transport gewählt. Da 
dieses nur funktioniert, wenn man nach 
dem Abstellen der Autos wieder zu ihnen 

Eine besondere Alpentour

Neun mutige Montagsbuben hatten die 
verrückte Idee einer Rundtour durch die 
Alpen mit Wechsel von der Nordseite zur 
Südseite und zurück. Dabei sollten auch 
noch so spektakuläre Naturdenkmäler wie 
die Via Mala durchfahren werden. 

zurückkehrt, wurde eine 
Rundtour ausgearbeitet.
Start der Tour war Grüsch, 
15 km nördlich von Chur. 
Da wegen der Anreise nur 
ein halber Tag zur Verfügung 
stand, war die erste Etappe 
nur 43 km lang. Da aber 
für neun Radler am Rhein 
kein Quartier zu finden war, 
mussten wir in ein kleines 
Bergdorf namens Präz, 
was uns bereits  810 Hm 
abverlangte. Dafür wurde 
aber nach der Ankunft das 
Bier kübelweise getrunken. 
Es gab aber auch Kübelis.
Der nächste Tag begann mit 
einer rasanten Abfahrt zum 
Rhein. Nach Thusis kam 
sofort das erste Highlight 
die Via-Mala-Schlucht. 
Nach der Mittagsrast in 
Splügen stand der erste Pass 
im Weg. Die Kaffeepause am 
Splügenpass (2100 m) tat gut 
und schaffte neue Energie, 
die aber eigentlich nicht 
mehr nötig war, denn es ging 
jetzt nur noch abwärts bis 
Chiavenna (320 m) unserem 
Nachtquartier.
Der nächste Tag wurde bei 

Der Splügenpass nach dem Anstieg von oben gesehen

Die mutigen Montagsbuben am Malojapass  (v.l. Uwe Wloczyk, 
Ralf Schröder, Dietmar Bode, Rainer Schlicht, Walter Schmeing (ein 
lieber Gast aus Berlin), Helmut Kilian, Bernd Heinen, Klaus Barth, 
Günther Eichhorn
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allen mit gemischten Gefühlen gestartet. 
Einerseits die freudige Erwartung den 
wunderschönen Maloja-Pass (1800 m) zu 
erklimmen. Andererseits stand dahinter 
noch vor dem Nachtquartier der Albula-
Pass (2300 m) im Weg. Mittagsrast war 
in St. Moritz. Vor der Einfahrt in die 
Passstraße wurde im Inntal bei einem 
Schweizer Volksfest der Akku aufgetankt. 
Was danach kam war für den inneren 
Schweinehund vorbehalten. Kalt, Gegen-
wind und karge Landschaft. Aber am Ende 
die Endorphineausschüttung, es geschafft 
zu haben. Das Nachtquartier wurde nach 
kurzer Abfahrt in Preda erreicht.
Der nächste Tag startete mit dem 
einzigsten Plattfuß. Es ging zunächst 

abwärts durch das schöne Bergdorf 
Bergün nach Filisur. Mittagsrast war in 
Davos. Der Wolfgangpass (1640 m) war 
kein nennenswertes Hindernis, aber die 
danach gefahrenen Mountainbike-Trails. 
Letztlich ging es gemütlich an der 
Landquart entlang bis Grüsch. Im Hotel 
angekommen, tobte sich draußen ein 
heftiges Gewitter aus. Bis dato der erste 
Regen auf der Tour.
Der Bordcoputer zeigt in Summe 
289 km, 5760 Hm bei einem Schnitt von 
13,4 km/h.
Rainer Schlicht

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)
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Die Mittwochsgruppe Karate (Erwachsene) der TG sucht noch Interessenten 
– Anfänger oder Wiedereinsteiger – die unser Team verstärken wollen.

Geboten wird eine vielseitige Sportart, bei der Ausdauer, Beweglichkeit, 
Kraft, Schnelligkeit und Reaktionsfähigkeit trainiert werden.

Neben dem klassischen Karatetraining, bestehend aus Kihon, (Grundschule), 
Kata (Formenlauf) und Kumite (Freikampf), werden auch praktische Selbst-
verteidigungstechniken gezeigt.

Trainniert wird jeden Mittwoch von 20.15 bis 21.45 im Gymnastikraum 
der TG-Halle.

Interessenten ohne Vorkenntnisse können ab Januar 2015 mittrainieren.

Wiedereinsteiger jederzeit dazukommen.

Weitere Fragen beantwortet Klaus Wölfel:  Tel.: 0151 - 646 198 31

Verstärkung gesucht !



Karateabteilung der Turngemeinde 2014
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Abteilungsleitung: Roland Seip, Tel.: 06434 - 7921
Karate@TGCamberg1848.de 

Am 28.6. stand das traditionelle Spielfest 
auf dem Plan. Dieses Mal gingen wir 
wegen der schlechten Wetterlage gleich in 
die TG-Halle. Was auch genau richtig war, 
denn kurz nach Beginn der Spiele fing es 
an zu regnen.
In leicht abgespeckter Form erlebten wir 
ein tolles Spielfest.
Meine Helfer aus der Karateabteilung 
hatten aber jederzeit alles im Griff. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
Nach den Sommerferien starteten wir 
wieder mit einer neuen Anfängergruppe 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren. 

Um 17.30 Uhr kamen eine Menge Karate-
interessierter in die Turnhalle der Freiherr 
v. Schütz Schule. Stand November 2014 
sind daraus zehn Neumitglieder hervor 
gegangen. Die Kinder sind mit viel Fleiß 
und Ausdauer dabei.  
Am 23.11. war wieder zur Prüfung 
eingeladen worden. 35 Teilnehmer nahmen 
daran teil.
Die Leistungen waren sehr gut und  alle 
haben  bestanden.
Man sieht den glücklichen Gesichtern 
die Erleichterung nach der bestandenen   
Prüfung förmlich an.

8. Kyu Gelbgurt: 
Kajevic Harisa, Maarouf Salma, Baumfalk 
Sophie, Lottermann Melina, Hinrichs 
Viola, Stampa Kai, Meiser Alexander, 
Liebert Leonhard, Bruche Paul, Liv Riede, 
Joesbury Eileen Thyra, Gurz Loredana.
7. Kyu Orangegurt:  
Junker Margret, Janz Niklas, Zarioh Fahd, 
Rako Leon, El-Mahjoub Inas.
7.-6. Kyu Orange-Grüngurt:   
Zirfas Lene, Newiadomsky Lotta, Tunc 
Samira.
6. Kyu Grüngurt:  
Newiadomsky  Lasse, Bouchouaf Bilal.
6.-5. Kyu Grün-Blaugurt:  
Escher Maren, Ott Kevin, Kahlon Rawil-
Ahmed.
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5. Kyu Blaugurt:  
Baumfalk Hana, Schweitzer Frieda.
5.-4. Kyu Zweiter Blaugurt 
Zwischenprüfung:  
Mahler Dennis.
4. Kyu Zweiter Blaugurt:  
Zirfas Maren, Schaus Rieke.
4.-3. Kyu Blau-Braungurt:  
Liebert Isabell.
3. Kyu Braungurt:  
Pantermöller Keno.
3.-2. Kyu Zweiter Braungurt: 
Zwischenprüfung:  
Meiser Andrei.
2. Kyu Zweiter Braungurt:  
Bouchouaf Nahila, Ott Alexander.

Zum Jahresende gibt es noch zwei wichtige 
Termine auf die wir uns aber ganz locker 
hinarbeiten. 
Der erste Termin ist die traditionelle 
Nikolausfeier wo wir einen kleinen 
Ausschnitt aus unserem Training zeigen, 
und der zweite Termin ist natürlich unser 
Jahresabschlusstreffen. 
Ich wünsche allen Abteilungen für das 
Neue Jahr alles Gute und ein erfolgreiches 
miteinander. 
Roland Seip
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Die Tischtennis-Mannschaft der Turn-
gemeinde Camberg absolvierte in 
der Kreisliga, der immerhin höchsten 
Spielklasse auf Kreisebene, eine eher 
durchwachsene Hinrunde. 
Nachdem lediglich drei Siege eingefahren 
werden konnten (einer davon sogar 
kampflos) befindet sich das Team aktuell 
mit 8:14 Punkten auf Rang 9 und damit 
immerhin im gesicherten Mittelfeld der 
Tabelle. Folgende acht Spieler kamen 
in der Hinrunde zum Einsatz: Mirko 

Tischtennis-Team überraschend Vize-Kreispokalsieger

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Informationen: Thorsten Schlicht, Tel.: 06434 - 908517
Tischtennis@TGCamberg1848.de 

Schmidt, Eike Schupp, Thomas Rosa, 
Jonas Friedrich, Thorsten Schlicht, Dominik 
Bastian, Stephan Hanson und Jan 
Christian Henning. In der Einzelwertung 
liegt Thomas Rosa nach der Hinrunde mit 
13:4 Siegen auf einem hervorragenden 
7. Platz, ebenso das Doppel Eike Schupp/
Thorsten Schlicht mit 6:2 Siegen in der 
Doppelwertung.
Neben dem eher tristen Liga-Alltag erlebte 
die Mannschaft allerdings ein besonderes 
Highlight im Kreispokal. Durch die 
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beiden souveränen Vorrundensiege (4:2 
gegen Eschhofen und 4:1 in Niederselters) 
qualifizierte sich erstmals in der Geschichte 
eine TG-Tischtennis-Mannschaft für die 
Kreispokal-Endrunde der Kreisliga, die 
am 14.12.2014 in Elz stattfand. Trotz des 
kurzfristigen Ausfalls der etatmäßigen 
Nr. 1 Mirko Schmidt, mischte das Team um 
Eike Schupp, Thomas Rosa und Thorsten 
Schlicht im Viertelfinale gleich munter mit 
und landete einen unerwarteten 4:3-Coup 
gegen das eigentlich höher eingestufte 
Team aus Oberbrechen. 

Im Halbfinale wartete dann mit dem 
Tabellenschlusslicht Limburg 07 ein sehr 
unbequemer Gegner, der nach großartigem 
Kampf ebenfalls mit 4:3 niedergerungen 
werden konnte zum vielumjubelten Einzug 
ins Finale.

Hier kam es dann zum Showdown mit 
dem Liga-Primus aus Hirschhausen. 
Nach dem ersten Einzelsieg von Eike 
Schupp und den beiden darauffolgenden 
Niederlagen von Thomas Rosa und 
Thorsten Schlicht konnte das Doppel 
Schupp/Schlicht in gewohnt souveräner 
Manier zum zwischenzeitlichen 2:2 
ausgleichen. Nachdem Eike Schupp auch 

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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das Spitzeneinzel klar für sich entscheiden 
konnte, führte das TG-Team nun sogar 
mit 3:2 und benötigte aus den beiden 
Abschlusseinzeln lediglich einen einzigen 
Sieg zum möglichen Pokaltriumph. Dieser 
schien nun zum Greifen nah. – 
Leider war das Glück an diesem Tag 
aber nicht auf TG-Seite, denn beide 
Abschlusseinzel gingen trotz großartigem 
Kampfgeist der TG-Recken letztlich 
jeweils knapp im fünften Satz verloren, 
was den 3:4-Endstand und damit die 
knappe Niederlage der TG besiegelte.
Trotz verständlicher anfänglicher Enttäu-
schung kann die Turngemeinde stolz sein 
auf ihre überraschenden Vize-Pokalsieger ! 
Das Tischtennis-Training beginnt wieder 
nach den Weihnachtsferien und findet 
immer mittwochs von 18.30 bis 20.15 Uhr 
in der TG-Halle statt. 
Da die TT-Abteilung dringend Nachwuchs 
benötigt, sind Interessierte aller Alters-
klassen und selbstverständlich auch 
aus anderen Abteilungen ganz herzlich 
eingeladen, am Tischtennis-Training teilzu-
nehmen!
Thorsten Schlicht
Abteilungsleiter

Wichtiger Hinweis zur Hallenordnung der TG-Turnhalle
Als Beitrag zur Rücksichtnahme und Sauberhaltung bittet der Vorstand auf 
folgende Punkte zu achten und diese auch innerhalb der Gruppen weiterzugeben:
●	Die Turnhalle, das TG-Studio, die Bühne oder der Gymnastikraum dürfen nicht 

mit „Straßenschuhen“, d. h. Schuhen, die auf dem Weg z. B. vom Auto zur Halle 
benutzt wurden, betreten werden. Zum Wechseln bitte die Umkleideräume nutzen.

●	Der einzige Ein- oder Ausgang zur Halle, in das TG-Studio oder zum 
Gymnastikraum ist der seitliche Sportlereingang gegenüber den blauen Containern.
Der Haupteingang an der Jahnstraße ist für den Sportbetrieb kein Ein-/Ausgang!

Mit der Bitte um Beachtung!
gez.: Der TG-Vorstand



45 Jahre Leistungsriege der TG Camberg –
das musste gefeiert werden !

GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Andrea Janz, Tel.: 06434 - 38206
Geraetturnen-weiblich@TGCamberg1848.de 

Viele aktive und ehemalige Turnerinnen 
haben sich am 5. Juli 2014 getroffen, 
um das lange Bestehen der im Jahr 
1969 von Bruni van de Pas gegründeten 
Leistungsriege zu feiern. Bruni war 
natürlich auch unter den Gästen!
Nach der Begrüßung, bei der auch der 
Erste Vorsitzende der Turngemeinde, 
Stefan Schütz, seine Glückwünsche über-
brachte, zeigten erst einmal zwei aktive 
Turnerinnen (Tamara Eckrich und 
Franziska Haubrich) ihr Können am 
Stufenbarren und Boden. 
Trainerin Ilka Thorwarth und Abteilungs-
leiterin Andrea Janz erklärten den 
anwesenden Gästen kurz das aktuelle 
Turn- und Kampfrichtersystem. Daraufhin 
gingen spontan einige ehemalige 
Turnerinnen an die Geräte und zeigten, 
das sie von dem früher Gelernten auch 
heute noch vieles können – gelernt ist 
halt gelernt! 
Nachdem ein Gruppenfoto (siehe Titelbild) 
gemacht wurde, ging es zum gemütlichen 
Teil bei Kaffee und Kuchen in der Turner-
stubb über. Nebenbei konnten noch 
Filme von den tänzerischen Darbietungen 
bei den Würgeser Kappensitzungen der 
letzten Jahrzehnte und Bilder von damals 
angeschaut werden. 
Einige ehemalige Turnerinnen und noch 
weitere Tänzerinnen sind immer noch bei 

den Würgeser Kappensitzungen als Tanz-
gruppe Saltara aktiv. 
Bei vielen netten Gesprächen über die 
vergangene Zeit in der Leistungsriege, die 
zahlreichen Wettkämpfe, die Turn- und 
Tanzvorführungen bei vielen Anlässen in 
Bad Camberg, die Teilnahme an Turn-
festen, unterhielten sich die Turnerinnen 
bis zum Abend. Fröhlich verabschiedeten 
sich alle mit dem Vorsatz, sich in 
spätestens 5 Jahren bei der 50-Jahrfeier 
der Leistungsriege wieder zu sehen. 
Das Organisationsteam Eva Bäumlis-
berger, Sybille Leichthammer, Andrea 
Wecker, Michaela Brands, Monika 
Kremer, Gesine Linke, Heike Haar und 
Andrea Janz werden sich auch dann 
wieder bemühen, so viel Spaß unter den 
TG-Turnerinnen zu verbreiten.
Noch zu erwähnen ist, dass Eva Bäumlis-
berger eine Liste zusammengestellt hat, in 
der viele ehemalige Turnerinnen mit ihren 
email-Adressen aufgelistet sind.
Wer einmal in der Leistungsriege geturnt 
hat, keine Einladung per email zu unserer 
Feier bekommen hat, aber gerne in die 
Liste aufgenommen werden möchte, 
meldet sich unter: 
geraetturnen-weiblich@tgcamberg1848.de 
bzw. informiert sich unter:

www.TGCamberg1848.de
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Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende 
entgegen, es ist Zeit für einen Rückblick:
Als Erstes ist ein freudiges Ereignis zu 
vermelden, denn Trainerin Nadine Natz 
ist am 25.10.2014 Mutter einer Tochter 
geworden, wodurch unsere Trainerin 
Ilka Thorwarth nun Oma ist. Dies hat 
alle sehr gefreut und dafür „Herzlichen 
Glückwunsch“ an Nadine und auch an 
Ilka. Ab Januar 2015 wird Nadine wieder 
in der Halle aktiv sein.

Ebenso ab Januar 2015 wird Olivia 
Sartori mit Unterstützung von Merle 
Michel die kleinen Turnerinnen im Alter 
von 6 bis 10 Jahren übernehmen, da Ilka 
beruflich mehr gefordert ist.
Im Februar 2014 haben unsere Abteilungs-
leiterinnen Andrea Janz und Madeleine 
Nauheim an einer Kampfrichterweiter-
bildung teilgenommen und ihre Prüfung 
zur C-Lizenz-Kampfrichterin (Landeslizenz) 
erfolgreich abgelegt.
Des Weiteren wurde am 23. 05. 2014 nach 
acht Jahren Pause in der TG-Halle ein 
Kürpunkteturn-Wettkampf (KPT) an den 
Geräten Sprung und Barren ausgerichtet.
Es starteten sechs Mannschaften und 
somit ca. 50 Turnerinnen in verschiedenen 
Altersklassen.

Folgende Ergebnisse konnten 
erzielt werden:

Rückblick – Gerätturnen weiblich
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KM IV: Jahrgang 2003 und jünger 	 Stufenbarren	 Sprung
Emily Puznowski	 Platz 19	 Platz 19
Anne Baumfalk	 Platz 21	 Platz 18
Franziska Haubrich	 Platz 22	 Platz 15

KM IV: Jahrgang 2000 bis 2002	 Stufenbarren	 Sprung
Lena Hermelink	 Platz 5	 Platz 17
Pia Lambeck	 Platz 16	 Platz 18
Tamara Eckrich	 Platz 20	 Platz 12

KM IV: Jahrgang 1999 und älter	 Stufenbarren	 Sprung		
Olivia von Sartori	 Platz 5	 Platz 3



GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Als Kampfrichterinnen waren Tina 
Bermbach und Madeleine Nauheim und 

im Wettkampfbüro Jörg Thorwarth und 
Andrea Janz aktiv.
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Die jüngeren Turnerin-
nen beim Kürpunk-
teturnen in der TG-
Halle: vorne v.l.n.r. 
Franziska Haubrich, 
Emily Puznowski, 
Anne Baumfalk; 
hinten v.l.n.r. Traine-
rin Ilka Thorwarth, 
Tamara Eckrich, Lena 
Hermelink, Pia Lam-
beck und Trainerin 
Nadine Natz

Ein weiterer KPT fand am 12. 10. 2014 in 
Obertiefenbach statt, an dem Olivia wieder am 
Wettkampf KM IV, Jahrgang 1999 und älter 
erfolgreich teilnahm. 
Die Ergebnisse dieses Wettkampfes wurden 
mit denen des oben genannten ersten KPT 
zusammengefasst und ergaben folgende 
Platzierungen für Olivia:

Barren	 Balken	 Boden	 Sprung
Platz 4	 Platz 6	 Platz 7	 Platz 3

Kampfrichterinnen waren wiederum Madeleine und Tina.

Das Team der TG Camberg beim 
2. Kürpunkteturn-Wettkampf in

Obertiefenbach,
v.l.n.r. Kampfrichterinnen Madeleine 
Nauheim und Tina Bermbach, Olivia 

von Sartori, Trainerin Ineke Bode
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Siegerehrung in Obertiefenbach Sprung: 3. Platz für Olivia von Sartori (3. Turnerin von links)
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Mach mit – bleib fit !
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Ab Mitte November wurde dann fleißig 
für die TG Nikolausfeier geübt. Als Land 
für die Weihnachtsreise der Nikolausfeier 
hatten wir uns Schweden ausgesucht 
und wollten mit Musik aus diesem Land 
unsere Trampolinübung begleiten. Was 
lag näher als Pippi Langstrumpf und 
ABBA? Die 12 Kinder und die Trainerin 
Ilka Thorwarth hatten viel Spaß beim 

Üben und der Auftritt kam an der Feier 
beim Publikum sehr gut an.
Im Dezember ließ die Wettkampfgruppe 
mit entspanntem Training das Jahr 2014 
ausklingen.

Ilka Thorwarth und Andrea Janz
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Liebe Vereinsmitglieder,
wir, die Betreuerinnen der jüngsten 
Turnerinnen der Gerätturnabteilung, 
möchten uns gerne vorstellen.
Mein Name ist Olívia Sartori, ich bin 18 
Jahre alt und turne seit sechs Jahren beim 
Gerätturnen der TG Camberg. Ich turne 
selbst noch aktiv und habe kürzlich für die 
TG am Wettkampf Kürpunkteturnen mit 
gutem Erfolg teilgenommen.
Im Februar 2014 habe ich meine halb-
jährige Trainer-C Ausbildung in Alsfeld 
abgeschlossen und im Sommer die 
Turngruppe von Ilka Thorwarth und 
Nadine Natz übernommen.
Ich heiße Merle Michel und bin 18 Jahre 
alt. Mit acht Jahren habe ich mit dem 
Turnen angefangen und in dieser Zeit viele 
Jahre Wettkämpfe geturnt. Es bereitet mir 
sehr viel Spaß die Mädchen zu trainieren.
Wir leiten gemeinsam die Gruppe der 
jüngsten Gerätturnerinnen einmal wöchent-

lich montags von 17.00 - 18.30 Uhr. Mit der 
Gruppe, die aus acht Mädchen im Alter von 
sechs bis acht Jahren besteht, erarbeiten wir 
die Grundelemente des Gerätturnens.
Olivia und Merle

Olivia links, Merle rechts
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Krafttraining mit Markus Klock

Im Sommer fand ein gut besuchtes TG-
Studio-Event mit Markus Klock  als  „Train 
the Trainer“ statt, das von interessierten 
Betreuern des TG-Studios und Sportlern 
genutzt wurde, um wichtige Informationen 
für das Kraft-Training an Geräten zu 
sammeln. Markus Klock, trainiert und 
coached im Studio Kelkheim.

Er kennt die Wiege des Bodybuildings  
und konnte interessante Geschichten aus 
den Anfängen des Kraftsports erzählen. 

Locker vom Hocker ohne eine festgelegte 
Agenda war es ein informativer Nach-
mittag.

Jeannette Truhöl
 

Markus Glock (Zweiter 
von links) hatte so 

manche Anekdote aus 
den Anfängen des Kraft-

sports mit im Gepäck.
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Ansprechpartner: Jeannette Truhöl
Studio@TGCamberg1848.de 



Sehr groß waren sie, die Fußstapfen, die 
Wolfgang Raatz als langjähriger Übungs-
leiter bei der Abteilung „Sportabzeichen“ 
hinterlassen hatte. Doch gerade noch zu 
Beginn der diesjährigen Sportabzeichen-
Saison gelang es ihm, gleich drei Nach-
folgerinnen von der Tätigkeit als brandneue 
Übungsleiterinnen zu begeistern. 
Das Trio Eva Reichart, Anke Hartmann 
und Susanne Schmidt nahm fortan die 
Organisation motiviert in die Hand, so 
dass die gemischte Truppe – bestehend aus 
jugendlichen und erwachsenen Sportlern 
von 6 bis 77 Jahren – im Juni mit dem 
Training beginnen konnte. 
Unverzichtbar war dabei die zuverlässige 
Unterstützung durch die erfahrenen 
Prüfer Wolfgang Weismüller und Helmut 
Kromer, die den drei „Neuen“ stets mit Rat 
und Tat zur Seite standen. Und so konnte 
an insgesamt neun Terminen gesprintet, 
gewalkt, geworfen und gesprungen werden; 
stolze 33 Teilnehmer dürfen für dieses Jahr 
ihre Urkunde entgegen nehmen. 
Die drei Trainerinnen zeigten viel Engage-
ment, ihre Prüflinge zu unterstützen. Der 
Spaß kam dabei nicht zu kurz, sei es beim 
Anfeuern der Sportler oder wenn ein 
Prüfling schmunzelnd seinen Prüfer beim 
Walken hinter sich ließ. ... 
„Die größte Belohnung ist es für mich, 
wenn ein Prüfling am letzten Termin doch 
noch seine Goldurkunde schafft und sich 

mit strahlendem Gesicht verabschiedet“, 
so Susanne Schmidt, die als begeisterte 
Freizeitsportlerin möglichst viele Bad 
Camberger mit ihrer Freude an der 
Bewegung anstecken möchte. 
Die beiden anderen Prüferinnen sind 
„vom Fach“, so können die Sportler auf 
das Fachwissen von Physiotherapeutin 
und Sportlehrerin Eva Reichart zurück-
greifen, die nach eigener Aussage 
„von Kindesbeinen an mit der TG-
Leichtathletik-Abteilung verbunden“ ist.
Anke Hartmann ist Grundschullehrerin 
und war als „Springer“ immer zur Stelle, 
wenn es beim Rest des Prüferteams einmal 
an Zeit fehlte. „Ich würde mich freuen, 
wenn das Sportabzeichen auch im Jahr 
2015 möglichst viele treue und neue 
Anhänger finden würde“, so die lizensierte 
Prüferin. 

Susanne Schmidt

Frischer Wind beim Sportabzeichen

Eva Reichart (links) und Susanne Schmidt. Anke 
Hartmann fehlt auf dem Foto.

 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Ansprechpartnerin: Susanne Schmidt, Tel.: 0176 - 53907019
Sportabzeichen@TGCamberg1848.de 

DEUTSCHES SPOR TABZEICHEN
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Was auch immer Sie antreibt, wir 
helfen Ihnen Ihre persönlichen Wün-
sche und Ziele zu erreichen. Über-
zeugen Sie sich selbst, unser Team 
in Bad Camberg freut sich auf Ihren 
Besuch!

Jetzt persönlich beraten lassen oder 
auch telefonisch (0  64  31/29  06-0) 
bzw. online unter www.vvblm.de.

„Wir für Sie!“

  Jetzt

 beraten

lassen!
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